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15. Nordic-Walking-
Lauf beim VfR 
Steinbach 

Leserfotos der Woche

Das Highlight dieser Woche war 

die partielle Sonnenfinsternis am 

12. August – und gleich drei Lese-

rinnen haben sie festgehalten. Eva 

Maria Horn aus Geroldsgrün erleb-

te den Abend der Sternwarte Hof 

als besonderes Erlebnis und foto-

grafierte die Sonne durch ein spe-

ziell gefiltertes Teleskop. Auch 

Anke Peetz aus Naila und Petra 

Kropp aus Hof schickten ein-

drucksvolle Aufnahmen des selte-

nen Himmelsspektakels (einen 

weitereren Artikel finden Sie auf 

Seite 47). Ebenfalls sehenswert: 

Barbara Schmiezek entdeckte ein 

Hornissennest in ihrer Gartenlau-

be – das Foto zeigt einen Blick ins 

Innere des kunstvollen Baus. Und 

Gerda Kübrich  fand  ein abgestürz-

tes Wespennest mit seiner faszi-

nierenden Wabenstruktur (Fotos 

von links).

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne 

hier zeigen möchten? Eine E-Mail an 

redfrankenwald@kurier.de genügt, 

und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abge-

druckt. Das Thema wählen Sie. Bit-

te fügen Sie Ihren Namen, Ihren 

Wohnort und eine kleine Bildbe-

schreibung hinzu. 

Himmel und Garten

Duo Burstein & 
Legnani  am 3. Sep-
tember in Naila

 Seite 47  

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!

WIR IM F	NKEN
LD
Interkommunales Amtsbla$ der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe�erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de
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Neueröffnung  von „Dein Super Markt“ am Freitag, 28. August

Ein Supermarkt ohne Ladenschluss

Hof – Am Mittwoch, 30. September 2026 von 18.45 bis 20.45 Uhr lädt 

die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken An- und Zugehöri-

ge von Menschen mit Frontotemporaler Demenz (FTD) zur Online-

Gesprächsgruppe in Oberfranken ein. FTD ist die zweithäufigste 

Form bei an Demenz erkrankten Menschen unter 65 Jahren. Das 

Absterben von Nervenzellen vor allem im Stirn- und Schläfenbereich 

des Gehirns kann zu starken Veränderungen des emotionalen Erle-

bens und Sozialverhaltens oder der Sprache führen. Aufgrund der 

Wesensveränderung ist die Erkrankung eine Herausforderung für die 

gesamte Familie. Die Gesprächsgruppe dient vorrangig dem gegen-

seitigen Austausch und der Unterstützung. Die Moderation überneh-

men Kerstin Hofmann und Ute Hopperdietzel. Wer teilnehmen 

möchte, kann sich telefonisch unter 09281 / 57 500 oder per E-Mail an 

info@demenz-pflege-oberfranken.de anmelden. 

Online-Treffen für FTD-Angehörige

Issigau –   Noch stehen die letz-
ten Arbeiten an, doch in den 
Räumen des früheren Geschäfts 
„Roberts Wurst, Fleisch & Brot-
zeiten“ ist schon zu erkennen, 
was hier entstehen soll: Kühl-
schränke sind aufgebaut, Regale 
stehen bereit, Tiefkühltruhen 
warten auf Ware. Aus dem Leer-
stand in der Ortsmitte wird ein 
digitaler 24-Stunden-Laden. 
Am Freitag, 28. August, eröffnet 
dort „Dein Super Markt“. Für 
Bastian Merkel und
 Johannes Jäger, die das Geschäft 
betreiben, geht damit ein Pro-
jekt in die entscheidende Phase, 
das etwas später fertig wird als 
ursprünglich geplant. Verzöge-
rungen gab es unter anderem 
wegen eines neuen Strom-
Hausanschlusses und Arbeiten 
an der Decke. Nun fehlt nach 
ihren Angaben nur noch die 
Beleuchtung. Der Markt ist 
nicht groß, aber dicht bestückt: 
Rund 120 Quadratmeter Stell-
fläche und etwa 140 Meter 
Regalfläche stehen zur Verfü-
gung. Rund 1.300 Artikel sollen 
dort Platz finden – Lebensmittel 
ebenso wie Dinge des täglichen 
Bedarfs, von Äpfeln bis Zahn-
pasta. Frisches Obst und Gemü-
se kommt vom Izmir Markt in 
Hof, eingeschweißte Wurstwa-
ren von der Metzgerei Diezel aus 
Carlsgrün. Bei vielen Produkten 
setzen Merkel und Jäger auf die 
Eigenmarke „Jeden Tag“. Das 
hat einen einfachen Grund: Die 
Preise sollen mit denen größe-
rer Supermärkte mithalten kön-
nen. „Wir haben die Eigenmarke 
bewusst gewählt“, erklärt 
Johannes Jäger. Neben Lebens-
mitteln gibt es Kaffee zum Mit-
nehmen, Drogerieartikel und 
eine kleine Auswahl an Tierbe-
darf sowie alkoholische Geträn-
ke. Gerade beim Alkoholverkauf 
setzen die Betreiber auf Tech-
nik: Per Gesichtserkennung soll 
sichergestellt werden, dass kei-
ne Abgabe an Kinder und 
Jugendliche erfolgt. Technik 
spielt ohnehin die Hauptrolle 

im neuen Laden. Die Tür öffnet 
sich, wenn Kundinnen und Kun-
den eine Kundenkarte, EC-Karte 
oder ein anderes digitales 
Bezahlmittel vorhalten. Danach 
läuft der Einkauf wie im Super-
markt – nur ohne Personal an 
der Kasse: Waren auswählen, 
selbst scannen, digital bezah-
len. Bargeld wird nicht ange-
nommen. Damit der Start 
gelingt, ist der Markt in den ers-
ten beiden Wochen ab Montag, 
31. August, zeitweise besetzt. 
Von 8 bis 12 Uhr sowie von 13 bis 
17 Uhr sind Ansprechpartner 
vor Ort. Sie erklären, wie die Tür 
aufgeht, wie gescannt wird und 
was beim Bezahlen zu beachten 
ist. Für den Ort ist der neue 
Laden mehr als ein technisches 
Experiment. Er soll die Versor-
gung im Alltag sichern – auch an 
Tagen, an denen andere Türen 
geschlossen bleiben. Dienstags 
etwa, wenn die benachbarte 
Bäckerei Krümel Ruhetag hat, 
sollen bereits ab 6.30 Uhr frische 
Semmeln und Backwaren im 
Supermarkt erhältlich sein. 
Geliefert wird dann von Müllers 
Backhäusle. Auch die Gemeinde 
ist eingebunden: Das Gebäude 
gehört der Gemeinde Issigau, 
die in die Infrastruktur inves-
tiert hat. Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt kündigt zudem 
eine Rampe ähnlich der am Rat-
haus an. So soll der Markt auch 
für Bürgerinnen und Bürger mit 
Rollator erreichbar werden.

Wer im Gemeindebereich Issi-
gau nicht mehr mobil ist, soll 
ebenfalls erreicht werden. Dafür 
gibt es einen Lieferservice: Aus-
geliefert wird immer freitags ab 
einem Bestellwert von 25 Euro. 
Ab 50 Euro ist die Lieferung kos-
tenfrei, darunter werden 3 Euro 
berechnet. Bestellt wird über 
einen KI-Anrufbeantworter. 
Kundinnen und Kunden spre-
chen ihre Bestellung auf, 
anschließend wird sie bearbei-
tet. Wer eine Kundenkarte 
erwirbt, kann von Wochenange-
boten, Geburtstagsgutscheinen 
und wöchentlichen Gratisarti-
keln profitieren. Vereine kön-
nen ebenfalls eine Karte erhal-
ten und per Rechnung bezahlen.
Eine Box für Leergut wird aufge-
stellt. Das Pfandgeld wird dann 
gespendet. Jeden Monat soll der 
Betrag einem anderen Issigauer 
Verein zugutekommen.
Und freitags zieht zusätzlich der 
Duft von Mittagessen ein: Die 
Metzgerei Diezel aus Carlsgrün 
liefert zwischen 11 und 13 Uhr 
zwei Gerichte nach einem festen 
Vier-Wochen-Plan.

Im Bild (von links) Betreiber Johannes Jäger, Verwaltungsleiter Uwe Jäger 

und Betreiber Bastian Merkel.

Die Eröffnung vom neuen 24-

Stunden-Laden „Dein Super 

Markt“ beginnt am Freitag, 28. 

August, um 10 Uhr. Bis 18 Uhr 

sind Angebote, Glücksrad, 

Snackbar sowie vergünstigte 

warme Speisen und Getränke 

geplant.

Natürliche
Mode aus

Selbitz

HIER

SHOPPEN:

livingcrafts.de

 Werksverkauf 
Sommer Sale 

 

Öffnungszeiten:  
Mittwoch 26. August 2026  12-18 Uhr 
Donnerstag 27. August 2026  12-17 Uhr 

 

Musterteile in Größe 38 
 

Jacken  Blusen  Shirts  Tops  Hosen  Röcke  Kleider   bis Größe 54 
 

Bobengrün    Flurstraße 7    95138 Bad Steben    Tel.09288 58-0 
 

www.sommermann.de 
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

21.08.  Sonnen Apotheke, Schwarzenbach a.Wald
22.08.  Einhorn Apotheke, Hof
23.08.  Stadt Apotheke, Helmbrechts
24.08.  Pittroff Apotheke, Hof
25.08.  Klick Apotheke, Selbitz
26.08.   Löwen Apotheke, Selbitz
27.08.  Einhorn Apotheke, Hof
28.08.  Central Apotheke, Hof
29.08.  Klick Apotheke, Selbitz
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/ umkreissuche 
auf, wählen  Sie 22833  (Handy) , 0800 00 
22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  
QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 
Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 
Nächste Sprechstunde: 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notdienst-Hotline: 0180/5 90 80 08 
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
Internet: www.notdienst-zahn.de

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 
                      18.00 - 19.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.21.08.:     Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015754696398 
Sa., 22.08.:  Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487 
So.,23.08.:  Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 
                    Tel. 09231/8688
Mo.,24.08.:    Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 
                    Tel. 0173/5774450 
Di.,25.08.:    Katharina Deininger, Schwarzenbach/S., 
                     Tel. 09284/1622
Mi. 26.08.:    Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Do.,27.08.:  Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, 
                    Tel. 09252/8204 
Fr.28.08.:     Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim,
                     Tel 09233/2366
Sa., 29.08.:  Kleintierzentrum Münchberg 
                    Tel. 09251/8798800 
Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de        

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Schuldner- und Insolvenzberatung -  Einzelberatung für überschul-

dete Bürger Landkreis Hof

Ihre Experten bei:  Schuldenregulierung - Budgetplanung – Übersicht 
Verschuldung – Existenzsicherung – Krisenintervention- psychosoziale 
Beratung – P-Konto – Umgang mit Geld - Verbraucherinsolvenz
Beratungszeit:  Dienstag ganztägig, Donnerstag Vormittag; Termine 
nach Vereinbarung,  Telefonsprechzeit: Dienstag 13 – 14 Uhr, Donners-
tag 11:30 – 12:30 Uhr. Kontakt: Diakonie Hochfranken Erwachsenenhil-
fe gGmbH – Schuldner- und Insolvenzberatung – Außenstelle Naila –  
Marktplatz 8 – 95119 Naila  Tel.: 09282-9621911, E-Mail: Sabi-
ne.Prell@diakonie-hochfranken.de, Internet: www. diakonie-hoch-
franken.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
Diakonie Hochfranken in M8 Naila 

Naila – Die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauern-
markt im Landkreis Hof“ laden zum Nailaer Bauernmarkt am Sams-

tag, 05. September 2026 ein. In der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
bieten die aktiven Hersteller auf dem Nailaer Zentralparkplatz ihre 
bekannten Köstlichkeiten an.  Bei diesem Bauernmarkt wird es als 
zusätzliche Angebote „Kreatives aus Holz“ und „frische Aroniapro-
dukte“ geben.  Zu dem über das ganze Jahr offerierten Warensorti-
ment zählen saisonales Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischspezia-
litäten aus eigener Schlachtung, Bauern-Geräuchertes, Geflügel, fri-
scher und geräucherter Fisch, Quärkla, Käse, Brot, Kuchen, Marmela-
den, Kräutersalze und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Eier, 
Bauern-Butter, Aronia- und Hanf-Produkte sowie weitere selbst her-
gestellte Waren, welche die Saison gerade bietet. 

„Kreatives aus Holz“ und „Frische Aroniaprodukte“ beim 

Nailaer Bauernmarkt am 5. September 2026 

Fr. 14. August

 95119 Naila, BRK-Kita, 
Dompfaffenweg 2, 
16.00 bis 20.00 Uhr

Mo. 24. August  

95213 Münchberg,
 TV-Vereinsturnhalle, 

Dr. Martin Luther Str. 20, 
15.00 bis 20.00 Uhr

Mi. 26. August  

Helmbrechts, Bürgersaal, 
Luitpoldstr. 21, 

16.00 bis 20.00 Uhr 

Mo., 14. September 

 Hof, BRK-Kreisverband, 
Ernst-Reuter-Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Do., 17. September  

Regnitzlosau, Grundschule, 
Schulstr. 11, 

16.00 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Paul-Bernhard Wagner, 1. Bürgermeister der Stadt Naila
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Wochenende.  Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor 
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  Titelfoto: Nordic Walking Tag in Steinbach

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Von der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zurVon der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zur

Aufstellung und WartungAufstellung und Wartung

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

KRANKEN- UND PFLEGEBETTEN

ALLES FÜR IHRE 

PFLEGE ZUHAUSE
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A-Klasse 1
So., 23.8. um 13 Uhr: 

SG Ort/Wüstenselbitz/Oberw. II - 

SG Geroldsgrün/Döbraberg II (in Wüstenselbitz)

Kreisklasse 1
Sa., 22.8. um 15 Uhr:

 SG Schauenstein/Unterkotzau II - SG Döbraberg/Geroldsgrün 

(in Unterkotzau)

SG Döbraberg/Geroldsgrün 

Steinbach/Geroldsgrün  –  

Wenn sich am Samstag, 29. 

August, um 14 Uhr die Nordic-

Walking-Stöcke auf dem VfR-

Sportplatz in Steinbach in 

Bewegung setzen, steht wieder 

ein sportlicher Nachmittag 

inmitten der Frankenwaldland-

schaft bevor. Zum 15. Nordic-

Walking-Lauf lädt der VfR 

Steinbach alle ein, die Freude 

an Bewegung, Natur und 

Gemeinschaft haben – ob Nor-

dic-Walkerinnen und Nordic-

Walker, Läuferinnen und Läu-

fer, Wanderer, Einzelpersonen, 

Vereinsmitglieder oder Kurgäs-

te.

Ganz ohne Zeitnahme und Leis-

tungsdruck können die Teil-

nehmenden zwischen den 

bewährten Strecken über sechs, 

zehn, zwölf oder 15 Kilometer 

wählen. Auch an Kinder ist 

gedacht: Für sie gibt es eine 

kürzere Strecke, die gerne 

gemeinsam mit Eltern oder 

Betreuern bewältigt werden 

kann.

Die Routen führen durch eine 

abwechslungsreiche Umge-

bung: über den Langesbühl und 

die Schwedenwacht, durch den 

Kurpark in Bad Steben sowie 

entlang des Seifengrundes 

hinauf zur Frankenwarte bei 

Hirschberglein und schließlich 

zurück nach Steinbach. Unter-

wegs eröffnen sich immer wie-

der weite Ausblicke ins Fichtel-

gebirge und in den Thüringer 

Wald – vorausgesetzt, das Wet-

ter spielt mit.

Wie schon bei den vorherigen 

Läufen ist eine Vereinszugehö-

rigkeit keine Voraussetzung. 

Willkommen sind alle, die den 

Frankenwald einmal aus einer 

etwas anderen Perspektive erle-

ben und genießen möchten. Die 

Startgebühr beträgt 6 Euro für 

Erwachsene und 3 Euro für Kin-

der. Eine Anmeldung ist bis kurz 

vor dem Start möglich.

15. Nordic-Walking-Lauf beim VfR Steinbach am  29. August

Gemeinsam durch
 den Frankenwald

Herren:
Training:  Dienstags und Donnerstags von 19.00 Uhr 

bis 20.30 Uhr im Stadion

(SG 1) Stammbach 1 / Sauerhof 1 : FSV Naila

Sonntag, 23.08. um 14.00 Uhr, Sportanlage Stammbach

TSV Presseck - Enchenreuth 2 : FSV Naila 2

Sonntag, 23.08. um 13.00 Uhr, Sportanlage Presseck

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Ralf Groß  (0173/2413469)  oder  Tanja Färber  (01520/6072415 oder 

09282/2880795).

  Informationen zum  Herrenspielbetrieb:

 Oliver Frankenberger: 0163/7774314,  Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen  verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

Freitag 18:00 Uhr

Termine:

28.08.2026

11.09.2026

25.09.2026
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*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Wir machen Betriebsurlaub

in den Sommerferien  

vom 24. – 29.8.2026

Bad Steben:
Großzügiger Bungalow,
offener Wohn-, Kamin-,
Ess- und Küchenbereich,
3 SZ, Bad, WC, Hauswirt-

schaft, Terrasse mit
freiem Blick, 2018

generalsaniert, großer
Keller, Dachboden, zwei

Garagen, 1400 Euro +
NK, 3 Monatsmieten

Kaution, nur an solvente
Mieter!

EFHBadSteben@web.de

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

	 Dr. Hilmar-Jahn-Strasse 4	 Tel. 09282/95230
	 95119 Naila	 www.kuenzel.go1a.de

Kaufe Ihren 
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09288/218
Mo.-Fr. von 8-17 Uhr

PEUNTSTRASSE 19 – 95138 BAD STEBEN 
09288 /218

GUT ZU WISSEN: 
WIR BIETEN LEIHFAHRZEUGE  

SOWIE EINEN 
HOL- UND BRINGSERVICE!

REPARATUREN, SERVICE & ERSATZTEILE FÜR ALLE MARKEN
REIFENWECHSEL, REINIGUNG UND EINLAGERUNG

TÜV/AU & UNFALLINSTANDSETZUNG

AN- & VERKAUF VON GEBRAUCHTWAGEN

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Tel.: 09282/5990   Mobil: 0177/2447635

Thomas Söll

Hubertusstraße 21 - 95119 Naila

info@gewerbe-wohn-immobilien.de

Wir suchen für Käufer  Wir suchen für Käufer  
Mehrfamilienhäuser Mehrfamilienhäuser 

in Münchberg, Helmbrechts, 
Naila, Selbitz

∙ Eigene Fertigung

∙ Kundenservice

∙ Reparaturverglasungen

∙ Insektenschutzgitter

Helmbrechts, OT Baiergrün Tel.: 09252/359955

E-Mail: hl.hohenberger@online.de

Ihr Profi  für Fenster und Türen in Holz – Alu – Kunststoff 

Werden Sie Fluss-Pate!
NABU.de/fluss-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Fa. Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00

Große Auswahl auf 400 m²!
u.a. Porzellan, Gläser, Kristall, 
Deko, Haushaltswaren, Bilder, 

Zinkwannen, uvm.

2 € AKTION !  
Vasen, Bilder, 

Glasschalen, uvw.

TRÖDEL IN DER HALLE
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 22.08.2026
von 12 bis 15 Uhr geöffnet
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Naila – Der ADAC Nordbayern ist mit seinem Prüftruck wieder in der Region unterwegs und bietet in Naila 
einen kostenlosen Sicherheitscheck für Autos an. Im Mittelpunkt stehen die Überprüfung von Bremsen 
und Stoßdämpfern – zwei wichtige Komponenten für die Verkehrssicherheit. Der ADAC-Prüftruck ist von 
Montag, 24. August, bis Mittwoch, 26. August 2026, auf dem Zentralparkplatz in der Selbitztalstraße in 
Naila im Einsatz. Die Prüfungen werden täglich von 10 bis 13 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr angeboten. 
Autofahrer können ohne Termin vorbeikommen und ihr Fahrzeug kostenlos überprüfen lassen. Mit dem 
Service möchte der ADAC einen Beitrag zu mehr Sicherheit im Straßenverkehr leisten und mögliche Män-
gel frühzeitig erkennen. Weitere Informationen zu den Prüfterminen und Standorten gibt es unter 
www.adac-pruefdienst.de.

Kostenloser ADAC-Prüftruck macht Station in Naila

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

24.08. – 29.08.2026

Große Auswahl an Spezialitäten in Konserven und Gläsern.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag.

Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel über 

die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Purucker Martin, Dietersgrün 
Rinder: Müller Gerd, Kulmbach

Schälrippchen vom Strohschwein  100 g 0,69 €

Feuerteufel  100 g 1,69 €

Bauchscheiben vom Strohschwein, gewürzt 100 g 0,89 €

Tiroler 100 g 1,79 €

Braumeistersalat  100 g 1,29 €

Weihenstephaner Alpenkäse 100 g 1,99 €

Ab Donnerstag, 17.08.: 

Schnitzel paniert vom Strohschwein 100 g 1,49 €

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

 
Gültig vom: 21.08.2026 – 29.08.2026

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Zarte Rinderrouladen................................................1kg � 21,50€

Schweinelachs / Rücken...........................................1kg� 12,90€

Cordon bleu, küchenfertig........................................1kg� 13,50€

Rindfleischwurst mit Schweinefleisch...................100g� 2,19€

Hausmacher Salamiaufschnitt.................................100g� 2,69€

Wiener Würstchen.....................................................100g� 1,35€

Schweinskopfsülze hausgemacht...........................100g� 1,15€

Wurstsalat mit Mayonnaise.....................................100g� 1,48€

Zurück aus dem Urlaub, wieder für Sie im Dienst !

Tapas y Mas

26. – 30. August im Gleis EiNS

Bahnhofplatz 1, 95119 Naila

0173-6007202

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Kennen Sie uns schon?
Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
Škoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf unser Kennenlernen
bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer

T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer

T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer

T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Verkaufsleiter

T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de

7Wir im Frankenwald
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NAILA UND SELBITZ, IM AUGUST 2026

Das Leben endet, die Liebe nicht.

Traurig, aber mit vielen gemeinsamen Erinnerungen
nehmen wir Abschied von meinem Ehemann,

Vater, Schwiegervater und Opa

Kurt Degelmann
*09.03.1946 †06.08.2026

In tiefer Trauer:
Deine Ilona

Dein Oliver mit Christine, Elias und Marlon
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Freitag, 28. August 2026, um 14.00 Uhr in der

Simon-und-Judas-Kirche Marlesreuth statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Unser besonderer Dank gilt den Ärzten und dem
Pflegepersonal der Akutgeriatrie Klinik Naila für

die gute medizinische Versorgung und die
menschliche und fürsorgliche Betreuung.

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Helga Kulms
* 11.08.1938 † 05.08.2026

Naila, im August 2026

In stiller Trauer:

Ulrich, Heidi und Katharina
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.
Ein besonderer Dank geht an das Pflegepersonal der Station Magdala im
Walther Hümmer Haus in Selbitz.

Man sieht die Sonne langsam untergehen und  
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist. 

Franz Kafka 

Wir haben im engsten Familienkreis  
Abschied genommen von unserer  

geliebten Mutter,  
Schwiegermutter und Oma

Heidi Summa
* 08.06.1943    † 14.08.2026

Selbitz, früher Naila, im August 2026

Deine Kerstin mit Jürgen, Maria und Markus
Dein Ulli mit Michaela, Ronja und Frederick

im Namen aller Anverwandten

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht 
herzlich.

Ein besonderer Dank geht an das PÀegepersonal  
der Station „Mamre“ im Walther Hümmer Haus  

in Selbitz.

BERG,ROTHLEITENERWEG 24, IMAUGUST 2026

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen Erinnerungen nehmen
wir Abschied von unserer lieben Mama, Oma und Schwägerin

Christel Wilfert
geb. Wenzel

*09.06.1935 †01.08.2026

Deine Christine
Deine Nici mit Melanie und Katharina

Dein Peter mit Erika
Deine Julia mit Andreas
Dein Christian mit Esther
Deine Mandy und Holger
Deine Schwägerin Maria

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt
dem Team des Hauses Kamilla,

Station Fauna für die liebevolle Pflege.

SCHWARZENBACH AM WALD, IM AUGUST 2026

Ein Licht ist erloschen, eine Stimme, die wir
liebten, ist für immer verstummt.

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen
von unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,

Schwager und Onkel

Norbert Schubert
*27.04.1948 †06.08.2026

Dein Sohn Michael mit Kathrin
Deine Tochter Kerstin mit Andreas

Deine Enkelkinder Annika, Emma, Lucas, Lara und Lena
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, den 26.08.2026, um 14 Uhr

in Schwarzenbach am Wald statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Dreigrün –  Die Rocking Chairs 
spielen wieder in der Konzert-
scheune in Dreigrün 
(05.09.2026 Beginn 19.00 Uhr). 
Schwerpunkt bleibt die Musik 
der 70iger. Namen wie Rolling 
Stones, Leonhard Cohen, Eric 
Clapton, Rod Stewart, Van Mor-
rison und auch BAP und Nena 
hat fast jeder schon einmal 
gehört. Spannend wird es aber, 
wenn die Songs neu interpre-

tiert werden. Die Rocking Chairs 
spielen in folgender Besetzung: 
Angela Wettengel (Gesang, 
Akkordeon), Stefan Ansorg 
(Gitarre), Christine Bauer 
(Saxophon, Gesang), Manfred 
Auer (Bass, Gesang), Gudrun 
Auer (Querflöte, Gesang), Joa-
chim Rabold (Gesang) und Tho-
mas Pfeiffer (Gesang, Gitarre, 
Keyboard). Als „Special Guest“ 
sitzt diesmal Max Schneider-

banger am Schlagzeug. Um den 
richtigen Sound kümmert sich, 
wie immer, Harry Tröger. Für die 
kulinarische Versorgung ist das 
Frankenlädla Naila zuständig 
und auch verdursten muss nie-
mand. Tickets können telefo-
nisch und per Whatsapp 
(0172/8341124) oder per Email 
(rocking-chair@web.de) vorbe-
stellt werden. Natürlich gibt es 
auch eine Abendkasse.

Rocking Chairs Live am 5. September 
in Naila/Dreigrün

Wir brauchen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung

Reinigungskräfte (m/w/d)
für den Zimmer- und Hotelbereich

auf Minijob-Basis
✓ Montag bis Sonntag
✓ im Zeitraum von 07.00 bis 16.00 Uhr

Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbung
an Sibylle.Lorenz@relexa-hotel.de

oder rufen Sie uns an unter Telefon 09288/72-0!

Unterstützung!

relexa hotel Bad Steben GmbH
Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben

Telefon 09288/72-0 * www.relexa-hotel-bad-steben.de

Unlimited
Rope Solutions

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile. 

Wir suchen  Sie  (m/w/d) als Mitarbeiter in den Abteilungen

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, 

intensive und professionelle Einarbeitung, leistungsgerechte 

Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheitsprämie, 

Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und 

Tankgutschein)! 

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

bewerbung@liros.com

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie hier:

Flechtere i

Konfekt ion

Zwirnere i
(am Standort  L ichtenberg)

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 25.08.2026:

KartoƯel-Gemüse-Gratin� 7,00 €

Mittwoch, 26.8.2026:

Rahmgulasch mit Nudeln und Krautsalat� 9,00 €

Donnerstag, 27.8.2026:

Rippchen mit Kloß und Sauerkraut� 9,50 €

Freitag, 28.8.2026:

Currywurst mit Pommes� 7,50 €

ÖƯnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 14 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

MIT UNS WIRD 

IHR ZUHAUSE ZUM 

LIEBLINGSPLATZ. 

PERSÖNLICH.
REGIONAL. 
ZUVERLÄSSIG. 

SOFA LS GRACE
Bezug: Brego - versch. Farben wählbar, 
234 x 163cm, bestehend aus 2,5 Sitzer 
und Ottomane:    1181,-- EUR

990,-
AKTION

Urlaubsfeeling 
für Zuhause
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Samstag, 22.8. 13.45 Uhr, Herren-3. Mannschaft-A-Klasse:

SV 05 Froschbachtal III - SpVgg Selbitz II (in Bobengrün)

Samstag, 22.8., 16.00 Uhr, Herren-1. Mannschaft-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - FC Wiesla Hof (in Bobengrün)

Sonntag, 23.8., 13.00 Uhr, Frauen-Bezirkspokal:

SV 05 Froschbachtal - SV Reitsch (in Bad Steben)

Sonntag, 23.8.15.00 Uhr, Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse:

(SG1)Wüstenselbitz I/Ort I - SV 05 Froschbachtal II (in Wüstenselbitz) 

Mittwoch, 26.8., 19.00 Uhr, Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse:

(SG1)Schauenstein II/Unterkotzau II - SV 05 Froschbachtal II  (in Schauenstein) 

SV 05 Froschbachtal 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das
Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich und sprach:

"Komm heim."

Harald Schnabel
* 17. Juli 1955   † 3. August 2026

In stiller Trauer nahmen wir Abschied von

Dein Maximilian mit Julia
Im Namen aller Anverwandten

Ein besonderer Dank gilt der 
Palliativstation des Klinikums Hof.
Die Beisetzung fand seinem Wunsch 
entsprechend im engsten Kreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueradresse: 
Maximilian Richter
Bismarckstraße 28

95028 Hof

Herr, in deine Hände
sei Anfang und Ende gelegt.

Psalm 90

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen Erinnerungen

nehmen wir Abschied von

Jürgen Vandreyer
* 25.12.1953 † 11.08.2026

Deine Waltraud

Deine Julia

Deine Nicole mit Anna

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

NAILA, IM AUGUST 2026

GOTT MIT DIR

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke,
die an dich erinnern, die uns glauben lassen,
dass du bei uns bist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Friedrich Drechsel
„Frezi“

* 22. 7. 1958 † 20. 7. 2026

Bad Steben, Weltenburg, Nürnberg, im August 2026

In liebevoller Erinnerung:

Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
28. August 2026, um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Issigau statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Der Herr ist mein Licht und mein Heil.

Psalm 27

In dieser Gewissheit ist

Frau Agnes Wiegel
geb. Geuder

* 10.10.1932 † 8.8.2026

heimgegangen.

Naila, im August 2026

Dagmar Wiegel
Annegret Redding mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Der Trauergottesdienst fand in aller Stille in der Friedhofskapelle in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Anstelle von Blumen und Kränzen erbitten wir eine Spende für die Frauenmission der
evangelischen Kirche.

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!
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Geschichte dort erleben, wo sie 
sich abgespielt hat: im Septem-
ber laden drei Veranstaltungen 
dazu ein, unterschiedliche 
Kapitel der Nailaer Vergangen-
heit neu zu entdecken. Das 
Spektrum reicht von der Stadt-
geschichte über die Bergbau- 
und Industriegeschichte bis hin 
zu einem Ereignis von interna-
tionaler Bedeutung.
Den Auftakt bildet eine Histori-

sche Stadtführung in Naila im 
Rahmen von „24 Stunden Fran-
kenwald erleben“ am Samstag, 
5. September. Bei einem Rund-
gang durch die Stadt können die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer Naila aus historischer Pers-
pektive kennenlernen. Der 
anschließende Museumsbesuch 
vertieft die Einblicke und 

schlägt die Brücke von der 
Geschichte der Stadt zu den 
Menschen, die sie geprägt 
haben. Beginn der Führung ist 
um 17 Uhr am Museum Naila. 
Anmeldungen sind über die 
Website des Frankenwald-Tou-
rismus möglich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
Anlässlich des bundesweiten 
Tags des offenen Denkmals 

am Sonntag, 13. September 

2026, öffnet anstatt des 
Museums Naila das Löwelsche 

Gut im Griesbacher Weg 16 in 
Marxgrün seine Türen. Das 
Anwesen blickt auf eine bemer-
kenswerte Geschichte zurück: 
Einst befand sich hier ein mit 
der Wasserkraft der Selbitz 
betriebenes Hammerwerk. 
Damit ist das Gut eng mit der 

Bergbau- und Industriege-
schichte des Nailaer Raums ver-
bunden. Heute wird das Anwe-
sen landwirtschaftlich genutzt. 
Zum Tag des offenen Denkmals 
können Besucherinnen und 
Besucher das historische Gelän-
de kennenlernen. Eigentümer 
Andreas Loewel bietet um 13, 

14 und 15 Uhr Führungen an 
und erläutert die Entwicklung 
vom früheren Hammerwerk bis 
zum heutigen ökologischen 
Landwirtschaftsbetrieb. Dabei 
werden auch die historischen 
Felsenkeller geöffnet. Zu sehen 
ist außerdem eine Sammlung 
historischer Traktoren. In 
Zusammenarbeit mit dem 
Museum Naila werden Exponate 
zur Bergbaugeschichte der 
Region gezeigt. Eine vorherige 

Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Das Museum in Naila bleibt 
an diesem Tag geschlossen.
Nur drei Tage später richtet sich 
der Blick auf eines der bekann-
testen Ereignisse der jüngeren 
deutsch-deutschen Geschichte. 
Am Mittwoch, 16. September 

2026, dem Jahrestag der spek-

takulären Ballonflucht von 

1979, ist Günter Wetzel im gro-
ßen Bürgersaal des Forum Naila 
zu Gast und berichtet aus erster 
Hand über die spektakuläre 
Flucht der Familien Wetzel und 
Strelzyk, die mit ihren vier Kin-
dern im selbst gebauten Heiß-
luftballon die Grenze der DDR 
überwanden und in der Nähe 
von Naila landeten. Die außer-
gewöhnliche Flucht sorgte welt-
weit für Aufsehen und wurde 

später mehrfach verfilmt.
Mit Günter Wetzel berichtet in 
Naila einer der unmittelbar 
Beteiligten über die Vorberei-
tungen, die gescheiterten Ver-
suche, die dramatische Flucht 
und die Landung im Westen. 
Gerade am Jahrestag und an 
dem Ort, der untrennbar mit der 
Ballonflucht verbunden ist und 
wo die Originalhülle des Ballons 
zu sehen ist, bietet der Vortrag 
die besondere Gelegenheit, 
Geschichte aus erster Hand zu 
erfahren.
Die Veranstaltung beginnt im 19 
Uhr. Eintrittskarten gibt es im 
Vorverkauf für 8 € oder an der 
Abendkasse für 10 €.
Tickets und nähere Infos gibt es 
unter  www.museum-naila.de/
veranstaltungen 

Museum Naila mit umfangreichem Programm im September

Drei besondere Veranstaltungen zur Nailaer Geschichte 

Schwarzenbach a.Wald –  Das 
beliebte Wertshaus-Singa im 
Sportheim des SV Meierhof-
Sorg öffnet wieder seine Türen. 
Am Freitag, 28. August 2026, 
treffen sich Musikfreunde 
bereits zum 163. Mal zum 
gemeinsamen Singen und 
Musizieren. Beginn ist um 19 
Uhr.
Als musikalische Gäste werden 
diesmal Die Saitenpfeifer aus 
Orml begrüßt. Die Buchstaben 
Orml stehen für die Wohnorte 
der Musikanten: Ort, Rehberg, 
Mannsflur und Leuchertz. Die 
Gruppe präsentiert ein vielseiti-
ges Programm mit traditionel-
ler Musik, besinnlichen Liedern 
und überraschenden Interpre-
tationen bekannter Melodien.
Wie gewohnt sind alle singfreu-
digen und gut gelaunten Gäste 

willkommen. Aus den bereitlie-
genden Textheften können Lie-
der ausgewählt werden, die 
anschließend gemeinsam 
gesungen werden. Das Sport-
heim in Lerchenhügel, einem 
Ortsteil von Schwarzenbach a. 
Wald im Frankenwald, ist 
bereits ab 17 Uhr geöffnet. 
Besucher haben somit die Mög-
lichkeit, vor Beginn der Veran-
staltung noch eine Kleinigkeit 
zu essen.
Der Eintritt ist frei. Zur Deckung 
der anfallenden Unkosten wird 
um eine kleine Korbspende 
gebeten. Auf zahlreiche Besu-
cher freuen sich der SV Meier-
hof-Sorg, Die Saitenpfeifer aus 
ORML, die Organisatoren Her-
mann Wirth und Roland Reu-
ther sowie die Lerchenhügler 
Wertshaus-Musikanten.

Wertshaussingen beim SV Meierhof-Sorg

Die Saitenpfeifer 
aus Orml

Bad Steben, Carlsgrün, im August 2026

In stiller Trauer

Klaus Gebelein

"Fuzzi"
* 17.02.1942       † 25.07.2026

Im Herzen unvergessen

Deine Uschi

Deine Kinder,  

Enkelkinder und Urenkel

Die Trauerfeier fand auf Wunsch  
des Verstorbenen in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme danken wir  
recht herzlich.

»Müh und Arbeit war sein Leben, 

treu und fleißig seine Hand; 

Ruhe hat ihm Gott gegeben,

denn er hat sie nie gekannt.«

DANKSAGUNG

Alice Ströhlein

Hiermit möchten wir uns herzlich für die große  
Anteilnahme in Wort und Schrift bedanken.

Unser größter Dank gilt unserer Schwiegertochter 
Karola für die gute P�ege bei Tag und Nacht.

Ebenso danken wir Herrn Pfr. Reinhard Schübel für seine tröstenden Worte.  
Unser Dank gilt auch dem Posaunenchor Geroldsgrün für die musikalische  
Umrahmung der Trauerfeier. Weiterhin danken wir den Ärzten Dr. Goller, Stöcker  
und Grimm nebst Praxismitarbeitern für die medizinische Betreuung.
Auch danken wir dem Team der Gaststätte Hain für die gute Bewirtung nach  
der Trauerfeier.

Abschließend möchten wir uns beim Bestattungshaus Neubauer & Köstner  
für die große Unterstützung und Begleitung bedanken.
				                             Manfred Ströhlein mit Familie
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 24.08. bis 30.08.2026 (Kalenderwoche 35)

Marlesreuth, Naila

      Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Gelbe Tonne und Restmülltonne     (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Im Stadtgebiet Naila wurden im Juli 2026 drei Geburten und sieben Sterbefälle regist-
riert.
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 25 Sterbefälle und 8 Eheschlie-
ßungen.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 
beurkundeten Personenstandsfälle folgende zehn veröffentlicht:

Eheschließungen
04.07.2026 Wanja Jonas Spörl, Reitzenstein 12, 95188 Issigau
                      Lisa-Marie Zeh, Reitzenstein 12, 95188 Issigau
08.07.2026    Bernd Günter Schlegel, GT Rudolphstein, Schlossgasse 4, 95180 Berg
                      Sabine Hildegard Voigt geb. Till, 
                      GT Rudolphstein, Schlossgasse 4, 95180 Berg
11.07.2026 Florian Münzer, Karl-Otto-Zander-Straße 4, 95119 Naila
                      Sabrina Sigrid Wunner, Karl-Otto-Zander-Straße 4, 95119 Naila
25.07.2026 Dominic Friedbert Müller, GT Bruck, Berger Straße 12, 95180 Berg
                      Franziska Anna Reuschel, GT Bruck, Berger Straße 12, 95180 Berg

Sterbefälle
30.06.2026 Paul Karl Unglaub, Am Anger 5, 95180 Berg
03.07.2026 Eberhard Friedrich Lötsch, Alfred-Leiß-Straße 1, 95180 Berg
08.07.2026 Erhard Alfred Spörl, Hirschberglein 5, 95179 Geroldsgrün
09.07.2026 Elisabeth Hannelore Hoffmann geb. Kröller, Selbitzer Berg 7, 95119 Naila
21.07.2026 Heinz Helmut Lauts, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila, 
24.07.2026 Karlheinz Wilhelm Jahn, GT Carlsgrün, Mahlerweg 1, 95138 Bad Steben

Vom Standesamt Naila wurden für Juli 2026 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

Die Gartenstraße ab Abzweigung Nailaer Straße (St2195) bis Höhe Anwesen Nr.4 in Marx-
grün wird vom 24.08.2026 bis längstens 25.08.2026 wegen Kranstellung zur Versetzung 
von Stationen für den Gesamtverkehr gesperrt. 

Der Verkehr wird über Nailaer Straße (St2195) – Frankenwaldstraße und umgekehrt 
umgeleitet. (Achtung: Durchfahrtshöhe auf 3m beschränkt!)

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer sowie die Anlieger um Verständnis
 für die erforderliche Maßnahme.

Naila, 18.08.2026
Stadt Naila

Paul-Bernhard Wagner
Erster Bürgermeister

Vollsperrung Gartenstraße in Marxgrün

Vanessa Schödel und Niclas Hechtfischer haben sich vor Standesbeamtin Carina Wilke 
das Jawort gegeben. Die beiden, die in Naila zu Hause sind, verbindet seit vier Jahren 
nicht nur ihre Liebe, sondern auch die gemeinsame Leidenschaft für den Fußball. Trau-
zeugin Angelina Fischer stand dem Paar bei der standesamtlichen Trauung zur Seite.
Bereits um 8 Uhr fanden sich die frisch Vermählten im Forum Naila ein. Ganz bewusst 
hatte das Paar die frühestmögliche Uhrzeit für die Trauung im kleinen Bürgersaal 
gewählt. „Wir wollten im natürlichen Look, so wie wir uns wohlfühlen, Ja sagen und uns 
dann für die kirchliche Trauung stylen“, erklärten Vanessa Schödel und Niclas Hechtfi-
scher. Entsprechend sportlich und ganz in Weiß erschienen sie zur standesamtlichen 
Trauung. Dass der Fußball für die beiden eine besondere Rolle spielt, zeigt sich auch im 
Alltag. „Ich bin Spielerfrau aus Überzeugung“, sagt Vanessa Schödel mit einem Lächeln.
Am Nachmittag stand dann der nächste große Moment auf dem Programm: Um 13 Uhr 
folgte die kirchliche Trauung in der Nailaer Stadtkirche. Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger 
stellte den gemeinsamen Lebensweg des Paares unter den Schutz und Segen Gottes. 
Auch die beiden Kinder waren bei diesem besonderen Moment dabei. Unser Bild zeigt 
Vanessa Schödel und Niclas Hechtfischer mit ihrer Trauzeugin Angelina Fischer vor dem 
Eingang des Forum Naila.

Mit Fußballliebe ins Eheglück
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Veranstaltungen in der Stadt Naila
23.08. 10.15 Uhr Evang.-Luth. Kirchengemeinde Marxgrün Freiluft-Gottesdienst mit den Alphornbläsern  

Easy Imbiss in Marxgrün, bei schlechtem Wetter 

im Feuerwehrhaus

23.08.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

26.08. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des 

Modellbaus sind herzlich willkommen

Lokschuppen  wegen Betriebsurlaub der 

Gaststätte 

30.08.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

03.09. 19.00 Uhr Duo Burstein & Legnani Virtuose Musik für Cello & Gitarre Stadtbibiliothek im Forum Naila

05.09. 19.00 Uhr  Rocking Chairs Live 
Konzertscheune Dreigrün; Tickets: Whatsapp/

Handy: 0172/8341124, rocking-chair@web.de 

06.09.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

08.09. 14.30 Uhr PröD Naila Besuch im Museum Naila 
Treffpunkt: Forum Naila Eintritt 4 Euro/Person 

Anmeldung  Tel. 09281/7531477, Roland Strobel  

08.09. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthaus Schützenhaus

09.09. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Treffen; Motto: Wiedersehen macht Freude Gaststätte Froschgrün

12.09. 14.00 Uhr Freie Wähler Naila Spätsommer Vibes am Gleis Bahnhofs-Vorplatz, Naila

13.09.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

16.09. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des

 Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

19.09. 10.00 Uhr VdK Naila Ausflug ins  Fränkische Weinland
Abfahrt: 10 Uhr, Bahnhof Naila; Anmeldung: 

09282 95313, Ingrid Moll 

Aus Naila

Es war ein Moment, der spür-
bar machte, wie viel Gemein-
schaft in Naila möglich ist: 
Der Stadtbauhof Naila hat 
3.007 Euro an das BRK-Her-
zenswunsch-Hospizmobil des 
Kreisverbandes Hof überge-
ben. Hinter der Summe steht 
weit mehr als ein erfolgrei-
cher Konzertabend – sie steht 
für Engagement, Zusammen-
halt und den Wunsch, schwer-
kranken Menschen noch ein-
mal einen besonderen Her-
zenswunsch erfüllen zu kön-
nen. Das Geld stammt aus dem 
Benefiz-Mittendrin-Konzert, 
das im Juni erstmals auf dem 
Gelände des Bauhofs Naila 
stattfand. Bauhofleiter Mar-
kus Wirth erinnerte bei der 
Spendenübergabe an die Idee 
der Veranstaltungsreihe, 
besondere Orte in Naila für 
die Öffentlichkeit erlebbar zu 
machen. „Wir waren zum ers-
ten Mal dabei – und unser 
Bauhof zählt sicher zu diesen 
besonderen Orten“, bilanzier-
te Wirth. Von Beginn an sei 
klar gewesen, dass der gesam-
te Erlös einem guten Zweck 
zugutekommen sollte. Die 

3.007 Euro fürs Herzwunsch-Hospizmobil des BRK

würdigte das Engagement 
aller Beteiligten, insbesonde-
re des Bauhofteams, das mit 
großem Einsatz und in seiner 
Freizeit den städtischen Bau-
hof als besonderen Ort prä-
sentiert habe. Die Aktion sei 
„eine coole Geschichte – 
nicht nur für Naila, sondern 
für die ganze Region“ und 
eine echte Win-win-win-Si-
tuation. 

jekt mit fairen Preisen unter-
stützt hätten. BRK-Kreisbe-
reitschaftsleiter Thomas 
Klich zeigte sich sichtlich 
bewegt von der Spendensum-
me. Sie helfe dabei, schwer-
kranken Menschen letzte 
Wünsche zu erfüllen. „Ihr seid 
Wunscherfüller“, sagte Klich 
und lobte das gute Miteinan-
der. Auch Erster Bürgermeis-
ter Paul-Bernhard Wagner 

Fragen der Besucher. Dass der 
Abend ein Erfolg wurde, lag 
auch am Einsatz vieler helfen-
der Hände: Das Bauhofteam 
wurde von Mitarbeitenden der 
Verwaltung und Angehörigen 
unterstützt. „Wir haben das 
gerne gemacht. Es war für uns 
eine Ehren- und Herzenssa-
che“, betonte Bauhofleiter 
Wirth und dankte zugleich 
den Zulieferern, die das Pro-

Wahl fiel auf das Herzens-
wunsch-Hospizmobil – ein 
Projekt, das Menschen in 
einer besonders schweren 
Lebensphase noch einmal 
Freude, Nähe und unvergess-
liche Augenblicke schenken 
kann. Auch ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer des 
BRK waren während der Ver-
anstaltung mit dem Fahrzeug 
vor Ort und beantworteten die 
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Aus Naila

23 Einsatzkräfte aus Naila 
waren 78 Stunden im Wald-
brandeinsatz in Plauen. Mit 
Großpumpe, Beleuchtung und 
Logistik unterstützte das THW 
die Einsatzkräfte vor Ort.
Am Mittwochabend um 19 Uhr 
machten sich die ersten Ein-
satzkräfte des THW Naila auf 
den Weg nach Plauen. Der Auf-
trag kam über den Landesver-
band Sachsen/Thüringen. Ins-
gesamt sollte der Einsatz die 
Helferinnen und Helfer aus 
Naila vier Tage lang beschäfti-
gen. Im Mittelpunkt des Einsat-
zes stand die Versorgung der 
Feuerwehr mit ausreichend 
Löschwasser zur Brandbe-
kämpfung. Dafür waren insge-
samt elf Fachgruppen aus ver-
schiedenen THW-Ortsverbän-
den im Einsatz. Gemeinsam 
wurde eine rund 2,5 Kilometer 
lange Schlauchstrecke aufge-
baut und betrieben, um das 
Löschwasser für die Feuerwehr 
vor Ort bereitzustellen.

Großpumpe sorgt für konti-

nuierliche Wasserversorgung

Das THW Naila war dabei mit 
seiner Fachgruppe Wasserscha-
den/Pumpen gefordert. Mit der 
Großpumpe des Ortsverbandes 

Waldbrandeinsatz in Plauen

THW Naila unterstützt die Löschwasserversorgung

werden konnte, arbeiteten die 
Einsatzkräfte im Zwei-Schicht-
System. Während ein Teil der 
Mannschaft im Einsatz war, 
konnte sich die andere Gruppe 
ausruhen und neue Kräfte sam-
meln.
Nach insgesamt 78 Stunden 
endete der Einsatz für das THW 
Naila am Samstagabend. Doch 
bevor die Einsatzkräfte die 
Heimfahrt antreten konnten, 
stand zunächst der Rückbau an. 
Pumpen, Schläuche und 
Beleuchtung mussten abge-
baut, verladen und für den 
Rücktransport vorbereitet wer-
den.

Einsatz unter schwierigen 

Bedingungen

Der Einsatz stellte die ehren-
amtlichen Helferinnen und 
Helfer nicht nur technisch vor 
Herausforderungen. Hohe 
Temperaturen und das teilwei-
se schwer zugängliche und 
unwegsame Gelände machten 
die Arbeit zusätzlich anstren-
gend. 
Dabei war das Quad des Orts-
verbandes sehr oft eine große 
Hilfe, um zum Beispiel die 
Schlauchstrecke abzufahren 
und zu kontrollieren.
Damit die Pumptechnik zuver-
lässig und dauerhaft betrieben 

wurde die Löschwasserversor-
gung unterstützt.  Die einge-
setzte Pumpe kann bis zu 5.000 
Liter Wasser pro Minute för-
dern.  Eine Leistung, die über 
viele Stunden hinweg zuverläs-
sig aufrechterhalten werden 
musste. Vom THW Naila wurde 
dabei unter anderem ein Teil 
der Schlauchstrecke von rund 
400 Metern verlegt. Neben der 
Pumptechnik spielte auch die 
Beleuchtung eine wichtige Rol-
le. An der Pumpstelle sorgte das 
Nailaer Beleuchtungsmaterial 
dafür, dass auch während der 
Nacht sicher gearbeitet werden 
konnte.

Zusammenarbeit über 

Grenzen hinweg

Besonders deutlich wurde bei 
diesem Einsatz einmal mehr die 
Stärke des THW: Viele unter-
schiedliche Fachgruppen und 
Ortsverbände bringen ihre spe-
ziellen Fähigkeiten und ihre 
Technik zusammen und arbei-
ten gemeinsam an einem Ziel, 
egal wo.
Insgesamt waren 23 Helferin-
nen und Helfer des THW Naila 
an dem Einsatz beteiligt. Für 
viele von ihnen bedeutete der 
Einsatz mehrere lange Tage, 
wenig Schlaf und körperlich 
anstrengende Arbeit.

Neuer Transporter für den städtischen Bauhof 

die Bedeutung des Fahrzeugs 
für den Bauhof. Der Transporter 
sei als „Allrounder“ nahezu 
ständig im Einsatz und damit 
ein wichtiger Bestandteil der 
kommunalen Infrastruktur. 

bauten zur Verkehrsabsiche-
rung im öffentlichen Straßen-
verkehr. 
Bei der symbolischen Indienst-
stellung betonte Erster Bürger-
meister Paul-Bernhard Wagner 

rungsmaßnahmen sowie für 
Fahrten der Beschäftigten zu 
ihren Einsatzorten. Ausgestat-
tet ist der neue Sprinter unter 
anderem mit modernen Sicher-
heitseinrichtungen sowie Ein-

Die Stadt Naila hat ihren städti-
schen Bauhof mit einem neuen 
Transporter ausgestattet. Der 
Mercedes Sprinter 317 CDI 
ersetzt ein Vorgängerfahrzeug, 
das nach fast 20 Dienstjahren 
und rund 250.000 Kilometern 
zunehmend alters- und nut-
zungsbedingten Verschleiß auf-
wies. Angeschafft wurde das 
Fahrzeug über die Firma Auto 
Müller in Naila. Die Kosten 
belaufen sich auf 46.980,81 
Euro. 
Der bisherige Mercedes Sprinter 
311 CDI war im harten Stadtver-
kehr über viele Jahre zuverlässig 
im Einsatz. Nun sorgt das neue 
Fahrzeug dafür, dass die vielfäl-
tigen Aufgaben des Bauhofs 
weiterhin sicher und effizient 
erledigt werden können. Der 
Transporter wird täglich benö-
tigt – unter anderem für den 
Transport von Materialien, für 
Versorgungs- und Entsorgungs-
arbeiten, für Verkehrssiche-

Im Bild (von links) Bauhofleiter Markus Wirth, Fahrer Michael Saalfrank, Erster Bürgermeister Paul-Bernhard 

Wagner, stellvertretender Bauhofleiter Frank Hartenstein und Fuhrparkmeister Christian Tröger.

Der VdK OV Naila unternimmt 

am 19. September einen Ausflug 

ins Fränk. Weinland. Geplant ist 

eine Weinberg-Rundfahrt und 

eine Einkehr mit Weinprobe auf 

einem Weingut.  Auf Grund einer 

Stornierung kann der geplante 

Besuch des Schlosses in Ober-

schwappach nicht erfolgen. Als 

Ersatz gibt es eine Ortsbesichti-

gung von  Nordheim am Main. 

Ein Weinlehrpfad und andere 

Besichtigungspunkte sind gege-

ben. Die Abfahrt ist für 10 Uhr am 

Bahnhof in Naila vorgesehen. 

Die Fahrkosten werden sich auf 

circa  55 Euro inklusive  Weinpro-

be belaufen, je nach Teilnehmer-

zahl. Die Anmeldung erfolgt wie 

immer über Ingrid Moll Tel. 

09282 95313. 

Die nächsten Stammtisch-Ter-

mine:

8. September und 13. Oktober im 

neu eröffneten Gasthaus „Schüt-

zenhaus“ in Naila, Kronacher Str. 

22.

VdK Naila: Termine
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lender Sonnenschein lockte 
auch am Freitag die letzten 
Nachtwachen hervor und die 
Temperaturen waren ideal für 
Spiele im Schatten des Leit-
schwaldes rund um das Lager 
und am Bach. Bei der folgenden 
abendlichen Abschlussveran-
staltung präsentierten einzelne 
Gruppen von der Zeltlagerwo-
che inspirierte Stücke und setz-
ten diese gelungen in Szene. Mit 
den auf allen Kontinenten 
bewältigten Krisen konnten 
abschließend alle Zeltlagerteil-
nehmer mit ihren Boardingpäs-
sen die Rückreise ins Leitschtal 
antreten und den Abend müde 
aber glücklich ausklingen las-
sen. Am erneut sonnigen Sams-
tag erwartete die glücklichen 
Lagerbewohner Lagerbewoh-
nerinnen dann gegen Mittag die 
Rückkehr in den Alltag und sie 
wurden von ihren Eltern abge-
holt. Da das Zeltlager leider nur 
einmal im Jahr stattfindet, 
sehnten sich etliche Teilneh-
mer/innen aber schon am 
Abend nach dem Beginn des 
Zeltlagers im Sommer 2027.

Udo v. Toussaint

Nachmittag dann zwei Mit-
arbeiter des KJR Kronach den 
Kindern und Jugendlichen eine 
Reihe neuer Spiele nahe, unter 
anderem  einen computerge-
stützten Schnelligkeitsparcours 
und Geschicklichkeitsspiele, die 
begeistert angenommen wur-
den. Am Donnerstag stiegen bei 
strahlend blauem Himmel die 
Temperaturen weiter – ideal für 
einen kleinen Ausflug entlang 
des Leitschbaches mit diversen 
Wasserspielen und einem Mit-
tagessen am Steinwiesener 
Spielplatz. Am Abend besuchte 
Gemeindereferentin Michaela 
Meusel aus Hof das Lager und 
zelebrierte an einem eigens auf-
gebauten Naturaltar im Leitsch-
tal den Lagergottesdienst, der 
von und mit den Teilnehmern 
gestaltet wurde.
Durch die Aktivitäten aufkom-
mender Hunger wurde während 
der Woche durch das Küchen-
team um Sandra Findeiß mit 
Delikatessen gestillt, die sich an 
dem jeweiligen Kontinent des 
Tages orientierten – auch 
unterstützt durch eine Spende 
der Hofer Firma Melzer. Strah-

Freibad Kronach zuerst das gute 
Wetter genossen, bevor es am 
Abend zu einer Nachtwande-
rung mit Überraschungen ging. 
Der spannende Weg durch den 
von seltsamen Gestalten bevöl-
kerten Wald war eine Erfahrung, 
die in den späteren Erzählungen 
natürlich ganz furchtlos 
gemeistert wurde. Bei Sonnen-
schein fand am Tag darauf das 
große Tagesspiel statt: Es galt in 
alten Maya-Pyramiden Hinwei-
se auf den Ursprung einer neu 
ausgebrochenen Virusinfektion 
in Südamerika zu finden. Hier 
konnten die Kinder in drei kon-
kurrierenden Gruppen ihren 
Scharfsinn und ihre Geschick-
lichkeit bei der Untersuchung 
der Pyramiden einbringen und 
es galt fortwährend die richtige 
Balance zwischen Archäologen 
und einheimischen Beschützern 
zu finden. Andernfalls drohte 
eine andere Gruppe die Pyrami-
de zu übernehmen. Schließlich 
wurde das Skelett des Erstinfi-
zierten in einer der Pyramiden 
und damit die Grundlage für das 
Heilmittel gefunden. Zurück im 
Zeltlager brachten am späteren 

Aus Naila

auf den verschiedenen Konti-
nenten zu bewältigen. Dies 
führte sie in in den sieben Tagen 
des Lagers um die Welt – und 
gleich am Anfang galt es eine 
Krise in Asien zu bewältigen. 
Nach diesem erfolgreichen 
Beginn endete der Sonntag mit 
gemeinsamem Singen und 
Gitarrenklängen. Leider konnte 
aufgrund der Trockenheit und 
der hohen Waldbrandwarnstufe 
dieses Jahr kein Lagerfeuer 
geschürt werden . Die dadurch 
reduzierte Helligkeit in den 
Nächten motivierte offenbar 
einige Überfäller zu Besuchen: 
in den ersten Nächten fanden 
mehrere Überfälle auf den 
Lagerwimpel statt, die teilweise 
knapp, aber letztlich erfolgreich 
durch die Lagerwache abge-
wehrt werden konnten.
Im Laufe des Montags konnte 
jede und jeder persönlichen 
Utensilien basteln, die bei der 
Mission ‚Rettung der Welt‘ von 
Nutzen sein würden. Bei Tem-
peraturen über 30 Grad fand 
dann am Nachmittag die Lager-
taufe für die Erstteilnehmer 
statt. Am Dienstag wurde im 

Zum rekordverdächtigen 48. 
Mal hieß es in der ersten Ferien-
woche endlich wieder ‚Zeltla-
ger‘! Vom 02.08. bis 08.08.2026 
verbrachten 80 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 8 bis 16 
Jahren und Gruppenleiter ver-
schiedener Konfessionen 
gemeinsam bei Steinwiesen 
eine abwechslungsreiche Zeit 
im Zeltlager der katholischen 
Jugend Naila/Selbitz.
Der idyllische Zeltplatz im 
Leitschtal füllte sich am Sonn-
tagnachmittag rasch mit Leben, 
als die zahlreichen Zelte und 
Sportangebote wie Badminton 
unter der Leitung von Gemein-
dereferentin Lisa-Maria Ebe-
rhardt und des Betreuerteams 
aufgebaut wurden. Dabei wurde 
eine Lkw-Brücke kurzerhand in 
eine begehbare Dusche 
umfunktioniert – die mit dem 
im Laufe der Woche immer hei-
ßer werdenden Wetter intensiv 
genutzt wurde. Das diesjährige 
Thema des Zeltlagers war eine 
Weltreise angelehnt an die 
aktuelle Weltsituation: Im Laufe 
des Zeltlagers galt es für die 
Teilnehmer Umweltprobleme 

48. Zeltlager der katholischen Jugend Naila/Selbitz bei Steinwiesen: 

Sonne pur auf allen Kontinenten 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Herrn Alfred Werner, Schloßstraße 15
zum 85. Geburtstag (26.08.)

Herrn Werner Schmidt, Walter-Münch-Straße 12
zum 90. Geburtstag (27.08.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Nach dem Ende der Kooperation mit der Ferienregion Selbitztal-Döbraberg sind die 
Übernachtungsmöglichkeiten seit Anfang des Jahres online über Frankenwald-Touris-
mus in Kronach buchbar. „Der Frankenwald ist eine bekannte Marke und wird von 
Urlaubssuchenden auch gefunden“ so Bürgermeister Reiner Feulner. Das bedeutet, dass 
die Vermieter sich dort kostenlos registrieren können, die meisten sind auch schon auf 
dem Portal. Ein weiterer Vorteil für die Urlauber ist die Onlinebuchung. Und wenn der 
Besuch eine Übernachtung braucht, dann informieren und buchen unter  www.
frankenwaldtourismus.de. Auf dieser Seite sind nicht nur die Gastgeber aufgeführt, unter 
anderem  auch Loipen am Döbraberg, die Bergwiesenlifte, Mountainbiken und der Flow-
Trail, Wanderwege oder der beliebte Trekkingplatz am Döbraberg. Infos für Vermieter im 
Rathaus bei Christine Rittweg, Tel. 09289-5043

Übernachtungen bei Frankenwald Tourismus buchen

Sterbefall:
Peter Bachmann, Hans-Richter-Str. 25, am 16.08.2026 im Alter von 82 Jahren.

Karl Bodenschatz, Schwarzenstein, Schloßberg 8, am 16.08.2026 im Alter von 87 Jahren.

Heinz Vogler, Döbrabergstr. 5, am 16.08.2026 im Alter von 91 Jahren.

Norbert Schuberth, Brunnenstr. 1, am 06.08.2026 im Alter von 78 Jahren.

Aus dem Standesamt

Jeder Hund muss innerhalb eines 
Monats bei Anschaffung, Besitzer-
wechsel bzw. Zuzugs nach Schwarzen-
bach im Rathaus anmelden werden.
 
Der Hund ist auch innerhalb eines 
Monats abzumelden, wenn der Halter 
wegzieht oder der Hund verstorben ist 
bzw. an einen anderen Halter abgege-
ben wurde. Dazu benötigen wir die Vor-
lage eines geeigneten Nachweises und 
die Hundemarke ist zurückzugeben.

Ein Formular für Hundemeldungen finden Sie auf unserer Homepage www.Schwarzen-
bach-Wald.de unter „Für unsere Bürger/Rathaus/Formulare“. Sie können auch eine 
E-Mail mit allen Hundedaten an info@schwarzenbach-wald.de senden oder Sie kommen 
direkt ins Rathaus Zimmer E13 und erhalten gleich die Hundemarke.

Stadt Schwarzenbach a.Wald

Anmeldung oder Abmeldung Ihres Hundes
 innerhalb eines Monates
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Aus Schwarzenbach a.Wald

08.09. 14-18 Uhr MiniMarkt Marktplatz Schwarzenbach a.Wald

12.09. 14.00 Uhr Volkshochschule
Stadtführung am Steinbühl mit Dieter Pfefferkorn,

 Anmeldung unter 09289-5043 

Treffpunkt: Infostand Schützenstraße, 

Schwarzenbach a.Wald

16.09. 18.00 Uhr Volkshochschule
Herbstkranz binden mit Simone Klose, 

Anmeldung unter 09289-5043

Werkraum Grundschule 

Schwarzenbach a.Wald

26.09. 19.00 Uhr KULT  17 Konzert mit Simon & Garfunkel Revival Band Schulturnhalle

29.09. 19.00 Uhr Volkshochschule
Vortrag Traditionen und Bräuche mit Dieter Pfefferkorn, 

Anmeldung unter 09289-5043 
Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17

06.10. Volkshochschule
Multimediavortrag Madeira und die Südküste Portugals, 

Anmeldung unter 09289-5043
Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17

13.10. 19.00 Uhr Volkshochschule Mediavortrag „Mediterrane Orchideen“ mit Gerhard Brütting Philipp-Wolfrum-Haus

31.10. 20.00  Uhr KULT 17 Comedy mit Mäc Härder Philipp-Wolfrum-Haus

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Bernstein - 12.30 Uhr, Schwar-

zenbach, Postplatz - 12.40 Uhr, 

Marktplatz - 12.45 Uhr.

Anmeldung: telefonisch im 

Pfarramt unter Tel. 09289 285 

oder persönlich nach den Got-

tesdiensten.

und zum Gespräch mit Gemein-

degliedern und ihrem Pfarrer.

Das Organisationsteam freut 

sich auf einen interessanten 

und geselligen Nachmittag und 

laden herzlich ein, mitzufahren! 

Die Abfahrtszeiten sind: 

Der Gemeindenachmittag der 

Kirchengemeinden Schwarzen-

bach und Bernstein findet nicht 

immer nur in den jeweiligen 

Gemeindehäusern statt. Immer 

wieder heißt es auch: Wir gehen 

gemeinsam auf Tour!

So führte einer der letzten Aus-

flüge unter anderem nach Möd-

lareuth ins Deutsch-Deutsche 

Museum. Auf dem Programm 

stand außerdem ein Besuch der 

Kirche in Töpen – unser Foto 

erinnert an diesen schönen 

gemeinsamen Tag.

Nun steht die nächste Fahrt 

bevor: 

Am Donnerstag, 17. Septem-

ber 2026, geht es zu einer Halb-

tagesfahrt nach Bayreuth-

St.Georgen. Damit wird einer 

Einladung eines ehemaligen 

Bernsteiner Gemeindeglieds 

gefolgt, der inzwischen in St. 

Georgen eine zweite Heimat 

gefunden hat und sich dort in 

der Kirchengemeinde engagiert.

Im Mittelpunkt unseres Besuchs 

steht die sehr beeindruckende 

und reich ausgestaltete Ordens-

kirche St. Georgen. Bei einer 

Führung können wir die Kirche 

näher kennenlernen und mitei-

nander Andacht feiern. 

Anschließend bleibt bei Kaffee 

und Kuchen Zeit zur Begegnung 

Der Gemeindenachmittag „on tour“ – 
diesmal nach Bayreuth

In Schwarzenbach a.Wald und vielen Außenorten stehen an den Orts-

eingängen aus Holz gefertigte Schilder mit Blumenkästen. Hier werden 

die Gäste herzlich willkommen geheißen, wie auf unserem Bild in 

Schwarzenstein. Und auch für unsere Bürger ist dies ein schöner Blick-

fang.

Blumige Begrüßung

SpVgg Döbra
 Sonntag, 23.08. 15 Uhr

 1. Herrenmannschaft Heimspiel gegen TV Kleinschwarzenbach

FC Döbraberg
Herren

Samstag, 22.08.2026 um 15.00 Uhr in Unterkotzau

SG TUS Schauenstein/Unterkotzau 2 gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün

Sonntag, 23.08.2026 um 13.00 Uhr in Wüstenselbitz

SG Ort/Wüstenselbitz 2 gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2

SV Meierhof-Sorg 
Sonntag, 23.08., 13.00 Uhr - Auswärtsspiel 

in Marienweiher:  SG Oberland - SV Meierhof-Sorg

Jeden Freitag, 18.30 Uhr - Training,

 Fußballplatz Lerchenhügel

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Yoga am Abend– auch online
11. November 2026, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Lei-

terin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance
11. November 2026, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Lei-

terin: Yvonne Dalle; Gebühr 28 €

Chronisch gesund
12. November 2026, Workshop, Donnerstag, 19 Uhr; Leite-

rin Elke Wermbter-Gosny; Gebühr 6 Euro

Training für den Körper – Aktiv und beweglich 
bleiben
13. November 2026, 3 x Freitag von 16.30-17.30 Uhr. Leite-

rin: Lea Vogt; Gebühr 18 €

Madagaskar – schon der Name klingt geheimnis-
voll und exotisch
17. November 2026, Multimediavortrag, Dienstag, 19 Uhr. 

Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3€

Dehnen ist das A + O
19. November 2026, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: 

Anni Goßler; Gebühr 5 €

Ski FIT
20. November 2027, 3 x Freitag von 18.30-20.30 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann; Gebühr 15 €

Ein Reiseführer in Schottland
Willkommen im Land von Nessi, Schottenrock und Whisky

24. November 2026, Mediavortrag, Dienstag, 19 Uhr. 

Referent: Rainer Vogler; Gebühr 3€

Entspannung pur
26. November 2026, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: 

Anni Goßler; Gebühr 5 €

Rücken FIT (Termin 1)
11. Januar 2027, 4 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann; Gebühr 20 €

Rücken FIT (Termin 2)
11. Januar 2027, 4 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann; Gebühr 20 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag – auch 
online
13. Januar 2027, 4 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 23 €

Energy Dance – auch online
13. Januar 2027, 4 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr.

 Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 23 €

Yoga am Abend– auch online
13. Januar 2027, 4 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 24 €

Im Hier und Jetzt - Achtsamkeit mit Yoga – auch 
online
13. Januar 2027, 2 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leite-

rin: G. Eckardt; Gebühr 13 €

Energy Dance
13. Januar 2027, 4 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 23 €

Training für den Körper – Aktiv und beweglich 
bleiben
15. Januar 2027, 3 x Freitag von 16.30-17.30 Uhr. 

Leiterin: Lea Vogt; Gebühr 18 €

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, 

Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald Anmeldung bei 

Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzen-

bach-wald.de Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald – Herbst 2026

Den Beckenboden hegen und pflegen – auch 
online
7. Oktober 2026, 2 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. Leite-

rin: G. Eckardt; Gebühr 13 €

Entspannung pur
8. Oktober 2026, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

Goßler; Gebühr 5 €

Mediterrane Orchideen
13. Oktober, Mediavortrag, Dienstag, 19 Uhr. Referent: 

Naturschutzwart Gerhard Brütting; Gebühr 3 €

Faszientraining
15. Oktober 2026, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Werner Bayer; Gebühr 7 €

Bewegung für graue Zellen
20. Oktober 2026, 3 x Dienstag von 14-15 Uhr. 

Leitung: Anne Browa; Gebühr: kostenlos; Anmeldung bis 

13. Oktober unter Telefonnummer: 09281 7145-10.

Smartphone Stammtisch
20. Oktober 2026, 3 x Dienstag von 15.30-16.30 Uhr.

Leitung: Anne Browa; Gebühr: kostenlos; Anmeldung bis 

13. Oktober unter Telefonnummer: 09281 7145-10.

Müdigkeit als Dauerzustand – das chronische 
Erschöpfungssyndrom
20. Oktober 2026, Dienstag von 19-20.30 Uhr Uhr. Refe-

rent: Heilpraktiker Hannes Laubmann; Gebühr 6 €

Dehnen ist das A + O
22. Oktober 2026, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

Goßler; Gebühr 5 €

Nordic Walking für Einsteiger
23. Oktober 2026, Freitag von 15-17 Uhr. Leiter: Werner 

Bayer; Gebühr 8 €; Treffpunkt Parkplatz am Sportheim 

Döbra

Nepal - mit dem Jeep nach Mustang
27. Oktober 2026, Multi-Media-Vortrag, Dienstag, 19 Uhr. 

Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

Rücken FIT (Termin 1)
9. November 2026, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Rücken FIT (Termin 2)
9. November 2026, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht …
10. November 2026, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Thorsten Stelzer, Hospizverein Hof; Gebühr 3 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
 – auch online
11. November 2026, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Lei-

terin: Gisela Eckardt; Gebühr 28 €

Energy Dance – auch online
11. November 2026, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Lei-

terin: G. Eckardt; Gebühr 28 €

Binde deinen Herbstkranz
16. September 2026, Mittwoch, 18 Uhr im Werkraum der 

Grundschule Schwarzenbach a.Wald; 

Leiterin Simone Klose; Gebühr 8 € zzgl. Material 35 €; 

Mitbringen: Gartenschere;

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag – 
auch online
23. September 2026, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Lei-

terin: Gisela Eckardt; Gebühr 33 €

Energy Dance – auch online

23. September 2026, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Lei-

terin: G. Eckardt; Gebühr 33 €

Yoga am Abend– auch online
23. September 2026, 6 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr.

 Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 36 €

Ganzheitlich bewegen – auch online
23. September 2026, 2 x Mittwoch von 19.30-20.20 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 13 €

Aquarellmalerei
28. September 2026, 8 x Montag von 14-16.15 Uhr. Leiterin: 

Gabriele Bujak; Gebühr 65 €

Rücken FIT (Termin 1)
28. September 2026, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Lei-

ter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Rücken FIT (Termin 2)
28. September 2026, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Lei-

ter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Traditionen und Bräuche
29. September 2026, Geschichtliches, Dienstag, 19 Uhr. 

Referent: Dieter Pfefferkorn; Gebühr frei

Energy Dance
30. September 2026, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 28 €

Faszientraining
1. Oktober 2026, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Werner Bayer; Gebühr 7 €

Training für den Körper – Aktiv und beweglich 
bleiben
2. Oktober 2026, 4 x Freitag von 16.30-17.30 Uhr. Leiterin: 

Lea Vogt; Gebühr 22 €

Madeira und die Südküste Portugals
6. Oktober 2026, Multimediavortrag, Dienstag, 19 Uhr. 

Referent: Horst Pur; Gebühr 3€
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Kontakt und Öffnungszeiten des Marktes Bad Steben

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben
Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Als Marktgemeinde sind wir grundsätzlich offen für Rückmeldungen und Anregungen 
aus der Bevölkerung. 

Wir sind dankbar, wenn Bürgerinnen und Bürger uns über Missstände oder auch positi-
ve Auffälligkeiten informieren. Wenn Sie im Ortsgebiet Schäden an öffentlichen Ein-
richtungen oder Verunreinigungen feststellen, können Sie sich gerne telefonisch oder 
per Mail an Frau Rodler (Tel. 09288/7422 oder rathaus@badsteben.de) wenden. 

Ihr direkter Draht ins Rathaus

In der vergangenen Woche wurde das Fertigteil für die Druckerhöhungsanlage angelie-
fert. Das Bauteil wird im Laufe der Baumaßnahme noch verkleidet. 
Die Trinkwasser-Hausanschlüsse in der Straße „Im Acker“ wurden fertiggestellt. Die alte 
Trinkwasserleitung wurde aufgelassen. 
„Im Acker“ läuft aktuell die Verlegung des Schmutzwasserkanals. Da hier bei den Bagger-
arbeiten festgestellt wurde, dass einzelne Leitungen anders in der Straße liegen als 
ursprünglich angenommen, kommt es hier aktuell zu Mehrarbeiten und Verzögerungen.
Außerdem findet durch die FAG Bad Steben eine Umverlegung des Koaxialkabels statt.

Baustelleninfo Obersteben

Anlieferung des Fertigteilbauwerks für die Druckerhöhungsanlage in Obersteben

Die Kommunalaufsicht hat den Haushalt des Marktes Bad Steben genehmigt. Dies ist 
eine gute Nachricht, da die Gemeinde nun die für dieses Jahr geplanten Maßnahmen 
fortsetzen kann und die Projekte umgesetzt werden können, die in den Haushaltsbera-
tungen vorgesehen waren. 
Gleichzeitig wird durch die mit der Genehmigung verbundenen Auflagen der Kommunal-
aufsicht deutlich, dass unsere Haushaltssituation, insbesondere wegen der jüngst ange-
stiegenen Verschuldung, nach wie vor äußerst angespannt ist.
Die Auflagen lauten vereinfacht ausgedrückt:
1.  Investitionen
        Werden geplante Investitionen 2026 nicht oder nur teilweise umgesetzt, sind die 
        dafür vorgesehenen Kredite entsprechend zu reduzieren bzw. nicht aufzunehmen.
2.  Kreditaufnahmen
        Eine Kreditaufnahme ist nachrangig und nur dann zulässig, wenn eine andere 
        Finanzierung nicht möglich ist. Vorher sind alle eigenen Einnahmemöglichkeiten, 
        z.B. Gebührenanpassung oder Verbesserungsbeiträge, vollständig auszuschöpfen. 
3.  Sparsamkeit
        Mehreinnahmen und Einsparungen im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt sind 
        zur Schuldentilgung oder zur Reduzierung geplanter Kreditaufnahmen zu ver-
        wenden.
4.  Wasser- und Abwassergebühren 
        Für die kostenrechnenden Einrichtungen „Wasserversorgung“ und „Abwasser-
        beseitigung“ sind kostendeckende Gebühren zu erheben
Was bedeutet das für uns in Bad Steben?
Besonders konkret wird die Auflage Nr. 4. In Bad Steben werden alle drei Jahre die Was-
ser- und Abwassergebühren neu kalkuliert. Diesen Herbst ist es wieder so weit.
In Bayern gilt für die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung das sogenannte Kos-
tendeckungsgebot. Das bedeutet, Gemeinden sind rechtlich verpflichtet, die Gebühren 
so zu bemessen, dass die Kosten der Einrichtung (Investitionen in Baumaßnahmen, 
Betrieb, Unterhaltung der Anlagen, etc.) gedeckt werden. 
Bei dieser Kalkulation ist tendenziell mit einer deutlichen Steigerung zu rechnen. Wie 
hoch diese Anpassung ausfallen wird, lässt sich zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht ver-
lässlich beziffern. Die Beschlussfassung dazu erfolgt im Gemeinderat. 
Ziel bleibt es, notwendige Investitionen zu ermöglichen und die finanzielle Handlungsfä-
higkeit des Marktes zu sichern. Dabei werden wir immer versuchen, die Belastungen für 
die Bürgerinnen und Bürger auf das absolut notwendige Maß zu begrenzen. 
Da mir Transparenz grundsätzlich und vor allem bei den Themen Gebühren und Beiträge 
wichtig ist, halte ich Sie diesbezüglich auf dem Laufenden.
Maximilian Stöckl
Erster Bürgermeister

        

Haushalt genehmigt – dennoch schwierige Zeiten

Im Fundamt des Marktes Bad Steben wurden in den letzten Wochen folgende Gegenstän-
de abgegeben:

1 Brille
1 Schlüssel (Fundort Bobengrün)

Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern im Rathaus, Fund-
amt, Zimmer 01 während der allgemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden.
Telefonische Rückfragen unter 09288 / 7442.

Aus dem Fundamt

Büro für Nachbarschaftshilfe
Das Büro der Nachbarschaftshilfe Bad Steben im Rathaus erreichen Sie jeden Dienstag 
persönlich von 9.30 bis 11.00 Uhr oder telefonisch unter 09288 7427.  Außerhalb dieser 
Zeit ist die Nachbarschaftshilfe unter der Mobilnummer 0160/ 925 648 85 Montag bis 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr (nicht an Feiertagen) erreichbar.

Unser Büro ist am 1.9.2026 wegen Urlaub nicht besetzt.
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Veranstaltungen in Bad Steben

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am Freitag, den 28.08.2026 lädt das Pfarr-

gemeinderatsteam herzlich zu einen mär-

chenhaften Nachmittag ein. Beginn ist um 

14.00 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche in der Badstraße17,  

in Bad Steben . Die Referentin Dr. Sabine Wehner-Zott entführt die 

Zuhörerinnen und Zuhörer in die faszinierende Welt der Glücksmär-

chen aus aller Welt. Mit besonderen Utensilien wird sie die Geschich-

ten rund um das Glück zusätzlich unterstreichen und für eine zauber-

hafte Atmosphäre sorgen. So dürfen sich die Gäste auf einen stim-

mungsvollen und inspirierenden Nachmittag freuen. Sabine Weh-

ner-Zott hat eine Ausbildung bei der Europäischen Märchengesell-

schaft abgeschlossen und erzählt mit Freude ihre selbst ausgesuch-

ten und auswendig gelernten Märchen frei und lebendig.  Bei 

anschließenden Kaffee und Kuchen können die Seniorinnen und 

Senioren und Kurgäste miteinander ins Gespräch über Märchen 

kommen. Dr. Sabine Wehner-Zott wird für Fragen zur Verfügung ste-

hen. Das Pfarrgemeinderatsteam freut sich auf viele interessierte 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Um 16.15 Uhr können die Orgel-

träume in der katholischen Kirche in der Badstraße  17 besucht wer-

den und den märchenhaften Nachmittag musikalisch ausklingen zu 

lassen.

Ein märchenhafter Nachmittag

Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben lädt am 19.09.2026 zum Smart-

phone-Nachmittag ein. Beginn ist um 15.00 Uhr, Veranstaltungsort 

TSV Sportheim Schlesierweg 5,   Bad Steben. Nele Wehner und Käthe 

Horn aus Bad Steben werden an diesem Smartphone-Nachmittag 

über ihre Fragen was Smartphone, Tablett und Co. angeht, Hilfeleis-

tung geben.  Um Anmeldung unter 0160/ 925 648 85 oder per E-Mail: 

nachbarschaftshilfe@badsteben.de wird gebeten. 

Smartphone-Nachmittag

4. Die Namenlosen
5. Smash Happens
6. Blockwürste
Bei der Siegerehrung durften 
sich die Teams über hochwerti-
ge Sachpreise freuen. Unter-
stützt wurde das Turnier dabei 
von der Therme Bad Steben, 
Dream Labs Adventures, 
Gemütlich Bad Steben und 
Sport Strobel aus Schauenstein.
Ein positives Fazit zog auch 
TSV-Volleyballer und 2. Vorsit-
zender Felix Baier, der selbst auf 
dem Spielfeld stand: „Es hat uns 
riesig Spaß gemacht. Volleyball 
ist ein schneller und actionrei-
cher Sport, der für viel Lachen 
und Begeisterung sorgt. Genau 
diese Mischung haben wir heute 
erlebt.“
Felix Baier dankte insbesondere 
dem Freibad der Therme Bad 
Steben für die Bereitstellung der 
Veranstaltungsörtlichkeit, 
Schirmherrn Max Stöckl sowie 
dem Organisationsteam um 
TSV-Trainerin Tina Hoffmann, 
Hilmar Hornfeck und Benjamin 
Poß für die Vorbereitung und 
Durchführung des Turniers.

nende und teilweise äußerst 
knappe Matches mit starken 
Ballwechseln. Trotz der warmen 
Temperaturen gaben die Teams 
alles, sodass im Verlauf des lan-
gen Turniertages zunehmend 
auch die Kondition eine Rolle 
spielte.
Mit dabei waren auch zwei 
Mannschaften des TSV Carls-
grün als Lokalmatadoren. Für 
zusätzliche Atmosphäre sorg-
ten den ganzen Tag über pas-
sende Musik und immer wieder 
Freibadgäste und Schaulustige, 
die die Spiele am Beachvolley-
ballfeld verfolgten. Erfreulich 
war zudem, dass das gesamte 
Turnier verletzungsfrei blieb.
Kurz nach 16.00 Uhr war die 
Entscheidung gefallen. „Die 
Wühlmäuse“ aus Kronach 
sicherten sich den Turniersieg 
vor den „Legendary Lovers“ und 
den „Blockflöten“. Auf den wei-
teren Plätzen folgten die 
„Namenlosen“, „Smash Hap-
pens“ und die „Blockwürste“.
Die Platzierungen
1. Die Wühlmäuse
2. Legendary Lovers
3. Die Blockflöten

Sommerliche Temperaturen, 
spannende Ballwechsel und ein 
starkes Teilnehmerfeld prägten 
das Beachvolleyball-Turnier des 
TSV Carlsgrün im Freibad Bad 
Steben. Insgesamt sechs Teams 
mit knapp 35 Teilnehmern 
kämpften von 10.30 Uhr bis kurz 
nach 16.00 Uhr um den Turnier-
sieg. Am Ende setzten sich „die 
Wühlmäuse“ aus Kronach ver-
dient durch.
Zum Auftakt begrüßte Jörg Zit-
trich von der Therme Bad Ste-
ben die Mannschaften und Gäs-
te. Als Schirmherr richtete auch 
1. Bürgermeister Max Stöckl 
einige Worte an die Teilnehmer. 
Nach der Gruppenauslosung 
starteten um 10:30 Uhr die ers-
ten Begegnungen.
Schon früh zeigte sich, dass die 
Teams bei der mittlerweile vier-
ten Auflage des Turniers sport-
lich einiges zu bieten hatten. 
Hauptschiedsrichter Hilmar 
Hornfeck, der bereits bei allen 
vier Turnieren im Einsatz war, 
stellte nach den ersten Spielen 
fest: „Das Niveau heute ist 
enorm hoch.“ In der Folge ent-
wickelten sich zahlreiche span-

35 Teilnehmer beim Beachvolleyball-Turnier des TSV Carlsgrün

„Die Wühlmäuse“ sichern 
sich den Titel

28.08. 14.00 Uhr Pfarrgemeinde Bad Steben Glücksmärchen aus aller Welt;  Referentin: Dr. Sabine Wehner-Zott Pfarrsaal der katholischen Kirche 

05.09. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Grillabend Gerlaser Forsthaus

19.09. 15.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Bad Steben Smartphone-Nachmittag mit Nele Wehner und Käthe Horn TSV Sportheim

26.09. 17.00 Uhr TSV Carlsgrün Wirtshaussingen mit den Sorger Buam und Quetschenrock Turnhalle des TSV Carlsgrün
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Qi Gong - Die 8 Brokate
Die 8 Brokate, auch Baduanjin genannt, sind eine klassi-
sche Qi Gong Übungsreihe, die aus acht einzelnen Übun-
gen besteht. Sie zielen darauf ab, den Qi-Fluss im Körper zu 
harmonisieren, die Gesundheit zu fördern und das allge-
meine Wohlbefinden zu steigern. Die Übungen sind relativ 
einfach zu erlernen und können in der Regel von Anfängern 
und Fortgeschrittenen gleichermaßen praktiziert werden. 
Die 8 Brokate umfassen sanfte Bewegungen, Dehnübun-
gen und Atemübungen, die den Körper flexibler und kräfti-
ger machen und Stress abbauen. Bitte mitbringen: Turn-
schuhe, Gymnastikmatte, wer mag Decke und kleines Kis-
sen und kommen Sie bitte in bequemer Kleidung.
Gebühr: 20 Euro
31. Oktober 2026, 3x Samstag von 09.30 – 10.30 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2, Kursnummer: 31BS501401
Leitung: Stephanie Klier, Entspannungstrainerin

Die Arabischen Emirate - zwischen Giganto-
manie und Tradition - Multimediavortrag
Von Kuwait über Bahrain, die Vereinigten Arabischen Emi-
rate bis noch dem Oman. Die Vereinigten Arabischen Emi-
rate ist eine Vereinigung aus 7 Emiraten, die ganz unter-
schiedlich von Größe, Einwohnerzahl und Natur sind. Wir 
staunen über das Angebot der größten Goldmärkte der 
Welt, edle Shoppingmalls, ins Meer gebaute Luxushotels, 
die höchsten Hochhäuser der Welt, Hotelpaläste aus Tau-
sendundeiner Nacht, eine der größten modernen 
Moscheen, nach seinem Stifter, soll sie ein „Abbild des 
Paradieses“ sein. Neben den Superlativen gibt es auch die 
ursprüngliche arabische Welt mit alten Oasendörfern und 
Souks, die Sand-, Schotter- und Gebirgswüsten mit bizar-
ren Felsformationen und weite weiße Sandstrände.
Gebühr: 3 Euro
Donnerstag, 19. November 2026 um 15.00 Uhr

Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22-32, Referent: Joachim Leithoff

VHS Bad Steben 

Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben, 

Rathaus Hauptstraße 2 95138 Bad Steben 

Anmeldung: Silke Singer 

Telefon: 09288/7438 

E-Mail: vhs@badsteben.de, 

Gesonderte Anmeldung für Vorträge 

im Seniorenwohnpark: 

Elke Leupold, 

Seniorenwohnpark 

Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22-32, 

95138 Bad Steben, 

Telefon: 09288/920101, Fax: 09288/920109

der mährischen Hauptstadt Brünn begegnen wir dem 
berühmten Drachen. Beeindruckende Landschaften mit 
riesigen Schluchten und Tropfsteinhöhlen finden wir im 
mährischen Karst.
Gebühr: 3 Euro, 
Donnerstag, 08. Oktober 2026 um 15:00 Uhr
Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22-32, Referent: Fred-J. Jansch

Kraft aus der Mitte - Beckenbodentraining
 für Frauen und Männer
Der Beckenboden ist eine oft unterschätzte Muskelgruppe 
mit großer Wirkung auf unsere Gesundheit und unser 
Wohlbefinden. Er stabilisiert den Körper, unterstützt die 
Haltung und spielt eine wichtige Rolle bei Atmung und 
innerer Balance. In drei Abenden erlernen Sie Ihren 
Beckenboden bewusst wahrzunehmen, gezielt zu aktivie-
ren und alltagsnah zu trainieren. Stärken Sie Ihre Körper-
mitte und beugen Sie Beschweren vor! Der Kurs richtet 
sich gleichermaßen an Frauen und Männer - unabhängig 
von Alter oder Trainingsstand. Er eignet sich sowohl zur 
Prävention als auch zur Unterstützung bei bestehenden 
Beschwerden. Bitte mitbringen: Matte, Decke, ggf. ein 
Kopfkissen, zum Trinken Tee oder Wasser.
Die Übungen gibt es in Schriftform zum Mitnehmen 
(Unkostenbeitrag). Anmeldung unbedingt erforderlich!

Gebühr: 15 Euro
08. Oktober 2026, 3x Donnerstag von 18:30 – 19:30 Uhr
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2, Kursnummer: 31BS502201
Leitung: Monika Wolf, Entspannungspädagogin und Ergo-
therapeutin

Vom Goldsteig zum Arber - Multimediavortrag
Der Goldsteig gehört zu den ,,Top Trails of Germany“ und 
damit zu den schönsten Fernwanderwegen Deutschlands. 
Der Beginn meiner Tour erfolgte in Marktredwitz, bzw. an 
meiner Haustür. Auf dem Weg gelangte ich zunächst durch 
den Steinwald und das ,,Land der Tausend Teiche“ bei Tir-
schenreuth. Entlang der Waldnaab und ihrem tief einge-
schnittenen Tal kam ich bei Windischeschenbach zur 
,,Kontinentalen Tiefenbohrung“. In der Gegend von Furth 
im Wald wurde das bayerisch-böhmische Grenzland mit 
der größten zusammenhängenden Waldlandschaft Euro-
pas erreicht. Am Hohenbogen führte mich der Goldsteig zu 
dem ersten Tausender und am Kaitersberg verlief der Weg 
nur noch über Berge
von tausend Meter, Kötztinger Hütte, Rauchröhren, Wald-
schmidt-Denkmal und Berggasthof Eck, sind einige prä-
gende Punkte dieses Gebietes. Zum Schluss der Fernwan-
derung bestieg ich noch den Arber mit seinen vier Gipfeln 
und erreichte entlang des ,,Großen Regen“ Bayerisch 
Eisenstein, wo ich mit der Bahn in die Heimat zurückfuhr.
Gebühr: 3 Euro. 
Donnerstag, 29. Oktober 2026 um 15.00 Uhr

Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22-32
Referent: Robert Kübrich

Yoga für Erwachsene - 
Anfänger und Praktizierende
Beim Vinyasa stehen fließende Bewegungen im Fokus, die 
deinen Körper und Geist in Einklang bringen. Verschiede-
ne Asanas werden kreativ zu einer harmonischen Sequenz 
verbunden und mit dem Atem synchronisiert, sodass sie 
zu einer bewegten Meditation verschmelzen. Dieser ganz-
heitliche Yoga-Stil fördert nicht nur deine körperliche 
Kraft, sondern auch Ausdauer und Mobilität. ln dieser prä-
zisen und bewussten Praxis wirst du angeleitet, deine Kör-
perbewegungen achtsam und im Einklang mit deiner 
Atmung auszuführen. Der Fokus liegt darauf, einer ausge-
wogenen Balance zwischen Flexibilität und Stärke zu fin-
den und damit deine Körperwahrnehmung und dein kör-
perliches Wohlbefinden zu steigern. Ob du bereits Vinyasa 
praktizierst oder dich neu in diese Yoga-Form einfindest - 
hier lernst du, wie du dich in den Asanas ausrichtest, um 
eine optimale Wirkung auf deinen Körper zu erzielen, 
sowie mehr Bewusstheit und Wohlbefinden zu erlangen. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung.
Gebühr: 20 Euro;  17. September 2026, 3x Donnerstag von 
18.30 – 19.30 Uhr; Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Ste-
ben, Kellermannstraße 2, Kursnummer: 31BS501101
Leitung: Corinne Siebeling, zertifizierte Yogalehrerin

Autogenes Training
Autogenes Training (AT) ist eine auf Autosuggestion basie-
rende Technik zur Entspannung mittels autosuggestiver 
Formeln. Der Begründer des AT war der Nervenarzt Dr. 
Prof. Johannes Schultz. Die Grundlage des AT ist zuerst die 
körperliche Muskel- und Gefäßentspannung, so dass man 
hier auch von einer Körpertherapie sprechen kann. 
Anhand bestimmter „Autosuggestiver Formeln“ konzent-
riert sich der Übende auf die körperlichen Vorgänge, wel-
che dann neben der körperlichen Entspannung auch zu 
einer tiefen, seelischen Entspannung führen. AT kann uns, 
wenn wir regelmäßig üben, physisch und psychisch ins 
Gleichgewicht bringen. Es wird eine entspannte Stunde, in 
der wir Zeit mit uns selbst verbringen dürfen. Bitte mitbrin-
gen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen
Gebühr: 20 Euro 
30. September 2026, 3x Mittwoch von 18:45 – 19:45 Uhr
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2, Kursnummer: 31BS501301
Leitung: Angelika Rudolph

Tschechien - vom Böhmerwald ins Tschechische 
Paradies - Multimediavortrag
In Böhmen, dem westlichen Teil Tschechiens, bilden Fran-
zensbad, Marienbad und Karlsbad das berühmte Bäder-
dreieck. In Soos erwarten uns großartige Sumpflandschaf-
ten. Dem Fluss Eger folgend gelangen wir von der gleichna-
migen Stadt nach Elbogen (Loket), das fast vollständig 
vom Fluss umschlungen wird. Prag, die Hauptstadt, bietet 
mit Hradschin, Karlsbrücke, Altstädter Rathaus und dem 
Judenviertel viele Höhepunkte. Auf Burg Karlstein können 
wir jahrhundertealte Sgraffiti bewundern. Die Bierstädte 
Pilsen und Budweis werden entsprechend gewürdigt. In 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Kurse der VHS Bad Steben – Herbst/Winter 2026
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außerdem drei Paare der Bie-
dermeier aus Bad Steben, die in 
ihren farbenprächtigen Gewän-
dern erschienen.
Auch Dekan Andreas Seliger 
schaute nach dem Helferessen 
des Pfarrgemeinderates im 
Pfarrgarten vorbei und blieb 
noch zum Feiern.
Gegen 22 Uhr ging die vierstün-
dige Cocktail-Party zu Ende. 
„Stemmer“, Kurgäste und Besu-
cher aus der Umgebung hatten 
den warmen Sommerabend 
gemeinsam verbracht, Cock-
tails probiert und miteinander 
ins Gespräch gefunden.

sagte Brendel. Natürlich durfte 
auch der eigens für die KG kre-
ierte Cocktail „Schiff ahoi“ 
beziehungsweise „Schiff ahoi 
frei“ nicht fehlen. Passend zum 
Schlachtruf „Dreifach don-
nerndes Schiff ahoi“ präsen-
tierte sich das Getränk in leuch-
tendem Blau und sorgte für 
sommerliches Urlaubsgefühl im 
Glas.
Unter den Gästen war auch Bür-
germeister Maximilian Stöckl. 
Er nutzte den Abend für 
Gespräche und mischte sich 
unter die Besucher. Für einen 
besonderen Blickfang sorgten 

Getränke waren dabei kein 
Zufall: Sie orientierten sich am 
Sessionsmotto „Weltall“ der 
KG.
Zweiter Vorsitzender Matthias 
Brendel verriet, dass Petra 
Matheus und Tamara Tübel 
federführend bei der Entwick-
lung der Cocktailideen waren. 
Dabei konnten auch weitere 
Beteiligte ihre Vorstellungen 
und ihren Geschmack einbrin-
gen. „Man sieht reihum, dass es 
schmeckt, und die farbenfrohen 
Kreationen mit ausgefallenen 
Namen sind auf unser Sessions-
motto Weltall zurückzuführen“, 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

ihrer Premiere im Vorjahr. 
Damals sorgte empfindliche 
Kühle für weniger sommerliche 
Bedingungen. Diesmal genos-
sen die Gäste den warmen 
Abend bei Cocktails und 
Gesprächen bis in die Nacht.
An der Bar wurde fleißig 
gemixt. Ben und Tamara berei-
teten gemeinsam mit weiteren 
Helferinnen und Helfern die 
verschiedenen Cocktails zu. Auf 
der Karte standen unter ande-
rem Lillet Cosmic, Galaxy Star, 
Supernova Orange und Mars 
Horizont. Die Namen und die 
farbenfrohe Gestaltung der 

Rund 30 Grad, sommerliche 
Temperaturen und ein Pfarr-
garten voller gut gelaunter Gäs-
te: Bei der 2. Cocktail-Party der 
Karnevalsgemeinschaft (KG) 
1968 herrschte am Samstag-
abend beste Sommerstimmung. 
Hinter der katholischen Kirche 
„Maria, Königin des Friedens“ 
war der Pfarrgarten mit Kerzen 
und Luftballons mit Weltraum-
motiven geschmückt. Sitzsäcke, 
Decken, Sessel und Stehtische 
luden zum Verweilen ein.
Damit hatte die Veranstaltung 
in diesem Jahr deutlich mehr 
Glück mit dem Wetter als bei 

Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben lädt zum zweiten Mal in den Pfarrgarten ein: 

Cocktails unterm Sternenhimmel
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de bereiten und ihnen einen 
besonderen Gruß aus der Kir-
chengemeinde überbringen.
So wurde in der katholischen 
Kirche Bad Steben nicht nur ein 
jahrhundertealter Brauch 
gepflegt, sondern auch ein 
Stück Glaubenstradition leben-
dig gestaltet – eine Tradition, 
die Natur, Glaube und Gemein-
schaft auf besondere Weise mit-
einander verbindet.

Engagement. Dekan Seliger und 
der Pfarrgemeinderat bedanken 
sich herzlich bei den Frauen der 
Kirchenchors für das kreative 
Binden der Kräutersträuße. 
Gemeindereferentin Michaela 
Meusel brachte in den darauf-
folgenden Tagen die gesegne-
ten Kräutersträuße auch ins 
Hospiz. Mit dieser kleinen Ges-
te wollte sie den Bewohnerin-
nen und Bewohnern eine Freu-

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Alicia Taubald und Max Krippendorf haben sich im Kurpark Bad Steben vor Erstem Bürgermeister Maximi-

lian Stöckl das Jawort gegeben – an einem Ort, der wie geschaffen ist für einen so besonderen Moment. 

Ganz bewusst hatte sich das Brautpaar aus Döhlau für den denkmalgeschützten Kurpark entschieden, des-

sen stimmungsvolles Ambiente ihrer Trauzeremonie einen feierlichen Rahmen verlieh. Eingerahmt vom 

Kurhaus und der Säulenwandelhalle, den repräsentativen Bauten aus der Prinzregentenzeit, gaben sie sich 

unter dem historischen Quellen-Pavillon und doch mitten im Grünen ihr Versprechen für ein gemeinsames 

Leben; ein traumhafter Ort, um den Bund fürs Leben zu schließen. Für einen besonders liebevollen Augen-

blick sorgte beim Ringetausch der gemeinsame Hund Fero, der die Ringe brachte und damit die Herzen 

aller berührte. Selbst ein kurzer Regenschauer konnte der Freude keinen Abbruch tun – gut geschützt unter 

dem Quellen-Pavillon blieb die Stimmung herzlich und voller Glück. In seiner Traurede griff Erster Bürger-

meister Stöckl die gemeinsame Leidenschaft des Paares für das Tanzen auf: So wie beim Tanzen braucht 

es auch in der Ehe Vertrauen, Harmonie und das feine Gespür füreinander. Als Trauzeugen standen Isabella 

Reiß und Simon Reiß dem Paar zur Seite. Das Bild zeigt vor dem Pavillon das strahlende Brautpaar mit den 

Trauzeugen und Erstem Bürgermeister Maximilian Stöckl (rechts).

Jawort im denkmalgeschützten 
Kurpark 

Nach 24 gemeinsamen Jahren voller Nähe, Vertrauen und geteilter 

Erinnerungen haben Manuela Mondin aus Bad Steben und Peter 

Wagner aus Pegnitz nun im Kreise ihrer Familie „Ja“ zueinander 

gesagt. Im Sitzungssaal des Bad Stebener Rathauses fand Standes-

beamtin Ira Rodler sehr persönliche und berührende Worte für das 

Brautpaar. In ihrer Traurede machte sie deutlich, wie viel Wert in den 

vielen gemeinsamen Jahren liegt: „Euer Jawort ist nicht nur ein Ver-

sprechen für die Zukunft. Es ist auch ein Dankeschön für die vielen 

Jahre, die ihr bereits Seite an Seite gegangen seid.“ Bei strahlendem 

Sonnenschein und sommerlichen 33 Grad wartete vor dem Rathaus 

eine Schar Gratulanten, um das Brautpaar herzlich zu empfangen 

und diesen besonderen Moment mit ihnen zu teilen. Auf dem Bild ist 

das Brautpaar mit Trauzeugin Selina Horndasch zu sehen – festge-

halten in einem Augenblick, der die Freude und Verbundenheit die-

ses besonderen Tages widerspiegelt.

Jawort nach 24 gemeinsamen Jahren

Kräutersegnung in Bad Steben

Wenn altes Brauchtum lebendig wird
und Salbei.  Im festlichen Got-
tesdienst segnete Gemeindere-
ferentin Michaela Meusel die 
liebevoll gebundenen Kräuter-
büschel mit Weihwasser. Dabei 
wurde hervorgehoben, dass die-
ser Segen Ausdruck der tiefen 
Verbundenheit des christlichen 
Glaubens mit der Schöpfung ist.
Die Sträuße sollen nach über-
liefertem Glauben Schutz und 
Gesundheit bringen und als 
gesegnetes Zeichen den Segen 
Gottes in die eigenen vier Wän-
de tragen. Nach der Segnung 
erhielten alle Gottesdienstbe-
sucher die Möglichkeit, einen 
Kräuterstrauß mit nach Hause 
zu nehmen. Dieses Angebot 
wurde gerne angenommen.
Beim anschließenden Kaffee 
trinken nach dem Gottesdienst 
kamen die Besucher miteinan-
der ins Gespräch und bedankten 
sich bei den Frauen für ihr 

In der Wortgottesfeier am 
Sonntag, den 16. August 2026,  
beging die katholische Kirche in 
Bad Steben das Hochfest Mariä 
Himmelfahrt. Dabei wurde ein 
alter und bis heute lebendiger 
Brauch gepflegt: die Segnung 
der Kräuterbüschel.
Die Frauen des Kirchenchors 
der katholischen Kirche Bad 
Steben machten sich zuvor in 
Wald und Flur auf den Weg, um 
die traditionellen Kräuter zu 
sammeln, die für diesen beson-
deren Tag von Bedeutung sind. 
Anschließend banden die drei 
Frauen zahlreiche duftende 
Sträuße, die sie mit viel Sorgfalt 
und Liebe zusammenstellten.
„Uns ist es wichtig, diesen 
Brauch lebendig zu erhalten. 
Zugleich macht es Freude, die 
Vielfalt und Schönheit der 
Natur auf diese Weise bewusst 
wahrzunehmen“, betonten die 

Kirchenchormitglieder.
Die duftenden Kräutersträuße 
enthielten unter anderem 
Schafgarbe, Johanniskraut, 
Kamille, Beifuß, Ringelblume 

Der alljährliche Grillabend des FWV Bad Steben findet 

heuer am Samstag, 5. September ab 18.00 Uhr am 

Gerlaser Forsthaus statt. Das Mitbring-Grillfest – 

draußen oder bei schlechtem Wetter in der Pergola - wird gerne 

angenommen, um die Grillsaison auch über die „Festla-Zeit“ hinaus 

zu verlängern. Der Holzkohlegrill ist angeschürt und alle Besucher 

sind herzlich eingeladen, ihre selbst mitgebrachten Grillsachen auf-

zulegen. Die Getränkebewirtung erfolgt über das Forsthaus. Einge-

laden sind alle Mitglieder sowie Ortsbewohner und Gäste.

Grillabend am Forsthaus
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Das über die Grenzen hinaus bekannte und beliebte 

Wirtshaussingen findet das nächste Mal am Samstag, 

dem 26. September an einem neuen Austragungsort statt: In der 

Turnhalle des TSV Carlsgrün / Frankenwald 1923 e.V., im Turnhallen-

weg 2 in 95138 Carlsgrün.  Einlass ist um 17.00 Uhr, die Veranstal-

tung beginnt um 19.00 Uhr. Als Mitwirkende agieren die „Sorger 

Buam“ und „Quetschenrock“, zusätzlich sorgt der TSV Carlsgrün für 

lustige Einlagen. Voranmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist 

wie immer  frei.  Für das leibliche Wohl vor und während des Pro-

gramms, sowie gute  Laune und jede Menge Musik zum Mitsingen 

und Zuhören ist wie immer bestens gesorgt! Die Musikanten und 

der TSV Carlsgrün freuen sich auf viele sangesfreudige Gäste!

Traditionelles Wirtshaussingen
 beim TSV Carlsgrün

Gut gelaunt und dankbar beging dieser Tage Dieter Gehrig im Ortsteil Bobengrün seinen 85. Geburtstag. 

Gefeiert wurde im Familienkreis und auch weitere Bekannte und Freunde überbrachten Glückwünsche so 

auch Brigitte und Jürgen Langheinrich von der Seniorengruppe des Frankenwaldvereins. Ursprünglich 

stammt Dieter Gehrig aus Berlin, wohnte viele Jahre in Lichtenberg und hat in Bobengrün, wo er seit über 

23 Jahren lebt, längst seine Wohlfühl-Heimat gefunden. Für die Marktgemeinde gratulierte zweiter Bürger-

meister Christian Wages. Auf dem Bild (von links): der Jubilar eingerahmt von seinen Liebsten Schwieger-

sohn Andre, Lebensgefährtin Brigitte Nietz, Enkelsohn Tim mit Freundin Anna, Freundin Angelika sowie 

Tochter Sabine. 

Dieter Gehrig feierte 
seinen 85. Geburtstag

Der ATSV Thierbach-Marxgrün lädt herzlich zum 4. Thierbacher Wein-

fest ein. Beginn ist am 12. September ab 18.00 Uhr im Sportheim 

Thierbach.  Mit verschiedenen Weinsorten vom Weingut Sauer und 

leckeren kulinarischen Schmankerln ist bestens für das leibliche 

Wohl gesorgt.  Musikalisch begleitet wird der Abend bei freiem Ein-

tritt von Trinas Band.

4. Thierbacher Weinfest

Ehrungen für langjähriges 
Engagement und ein Rückblick 
auf ein ereignisreiches Jahr 
standen im Mittelpunkt der Jah-
reshauptversammlung des CSU-
Ortsverbandes Bad Steben. Die 
Versammlung fand bei sommer-
lichem Wetter auf der Pergola 
des TSV Bad Steben statt. Orts-
vorsitzender Maximilian Stöckl 
blickte auf ein Jahr mit insge-
samt 30 Veranstaltungen 
zurück, gezählt von Jahres-
hauptversammlung zu Jahres-
hauptversammlung. Ein beson-
derer Schwerpunkt sei die Kom-
munalwahl gewesen. Stöckl 
dankte „dem großartigen 
Team“, das sich aus langjähri-
gen Mitgliedern und neuen Mit-
streitern zusammengesetzt 
habe. Er verwies zudem auf den 
zusätzlichen Sitz im Marktge-
meinderat sowie auf seine deut-
lich gewonnene Bürgermeister-
wahl. Für langjährige Treue zum 
Ortsverband zeichnete Stöckl 
Matthias Löhner für 20 Jahre, 
Gudrun Spörl und Susanne 
Drechsel für jeweils 30 Jahre 
sowie Dr. Herbert Drechsel für 
40 Jahre Mitgliedschaft aus. 
Eine besondere Würdigung 

nung sprach der Ortsverband 
auch dem früheren Bürgermeis-
ter Bert Horn aus, der ein Prä-
sent erhielt. Zu den weiteren 
Höhepunkten des vergangenen 
Jahres zählte Stöckl das CSU-
Wintergrillen, den Besuch des 
bayerischen Ministerpräsiden-
ten und CSU-Parteivorsitzen-
den Markus Söder beim traditio-
nellen Neujahrstreffen der CSU 
in der Bad Stebener Spielbank 
sowie die Wanderung mit Bun-
desministerin Dorothee Bär auf 
dem Bobengrüner Planetenweg.  

erhielt Willi Engelhardt: Er wur-
de erstmals in der Geschichte 
des CSU-Ortsverbandes Bad 
Steben zum Ehrenmitglied 
ernannt. Stöckl erinnerte an 
Engelhardts jahrzehntelanges 
Wirken im Gemeinderat und im 
Ortsverband, seine 44-jährige 
Mitgliedschaft sowie an sein 
handwerkliches Engagement. 
Als Konstrukteur der Holzpla-
katständer für Wahlkämpfe 
habe Engelhardt Vorbildcharak-
ter für viele Ortsverbände 
geschaffen. Dank und Anerken-

Das Bild zeigt CSU-Ortsvorsitzenden und Bürgermeister Maximilian Stöckl 

mit Willi Engelhardt. 

Jahreshauptversammlung der CSU Bad Steben

Willi Engelhardt ist neues Ehrenmitglied

von Gesang a cappella bis zur 
instrumentalen Begleitung am 
Piano. So entsteht eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus 
Schauspiel, Literatur und Musik. 
Auch einige biografische Eck-
daten aus dem Leben von Heinz 
Erhardt fließen in unauffälliger 
Form in das Programm ein und 
geben der Hommage zusätzliche 
persönliche Einblicke.
Info: 

Für den höchst unterhaltsamen 
Abend sorgt Heiko Loyda am 
Mittwoch, 2. September 2026, 
um 19 Uhr im Großen Kurhaus-
saal in Bad Steben. Die Eintritts-
karten kosten 17 Euro, ohne 
Gastkarte 19 Euro, und sind an 
der Abendkasse erhältlich.

Bad Steben  –   Ein Abend ganz im 
Zeichen von Wortwitz, Gedich-
ten und musikalischer Unterhal-
tung erwartet die Besucher am 
Mittwoch, 2. September 2026, im 
Großen Kurhaussaal in Bad Ste-
ben. Ab 19 Uhr steht der große 
„Heinz Erhardt-Abend“ auf dem 
Programm – eine Hommage an 
den „Schmunzelmeister der 
Nation“. Heinz Erhardt ist vor 
allem für seine unverwechselba-
ren Wortspiele, Wortverdrehun-
gen und seinen besonderen 
Humor bekannt. Sein Marken-
zeichen „Noch’n Gedicht“ mach-
te ihn zu einem der beliebtesten 
deutschen Humoristen. Beim 
Heinz Erhardt-Abend werden 
zahlreiche seiner bekanntesten 
und beliebtesten Gedichte und 
Texte nicht einfach gelesen, son-
dern theatralisch und musika-
lisch auf die Bühne gebracht. 
Dabei geht es ausdrücklich nicht 
um eine Imitation, Kopie oder 
Parodie von Heinz Erhardt. Die 
unvergesslichen Werke werden 
vielmehr auf eine ganz eigene, 
„Loyda’sche“ Weise interpre-
tiert, wie es in der Presse 
beschrieben wurde. Einige 
Gedichte wurden eigens vertont 
und ergänzen die bekannten 
Erhardt’schen Lieder. Die musi-
kalische Gestaltung reicht dabei 

Musikalisch-theatralische Hommage: 

Ein Abend mit Heinz 
Erhardt in Bad Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Feuerwehrreferent: Konstantin Thüroff

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt  bis 21.08.26 wegen Urlaub geschlossen.
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in Gerolds-
grün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Am 24.08.26 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 24.08.2026 – 11.09.2026 geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Geroldsgrün, 
Praxis Dr. Tinter, Bad Steben 
Am Montag den 14.09.2026 sind wir wieder für Sie da.
Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
 8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 10.08.26 - 28.08.26
Vertretung : 17.08. - 28.08.: Dr. Konopik, Heinrich-Völkel-Str. 1-3, Bad Steben, Tel.: 
09288/1400

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597
Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 24.08.2026
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne    im  gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4) 

Montag, 31.08.2026
Abholung der  Biotonne im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet                                

• Freitag, 04.09.2026
 • Freitag, 25.09.2026

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Abholung der Mülltonnen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Büro für Nachbarschaftshilfe
Unser Büro macht Sommerferien und ist 

vom 31.07. bis 29.08. 2026

NICHT BESETZT

Bei dringenden Anfragen erreichen Sie uns weiterhin
unter der Handynummer 0151 10295783.
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Spruch der Woche

Es mag nicht jeder Tag gut sein,
 aber es steckt was Gutes in jedem Tag.

Unbekannt

   22. August, 14 Uhr, Ferienhelden auf Abenteuer-

kurs am Ententeich; 

26. August, 10 Uhr, Schnitzeljagd um Gerolds-

grün; 28. August, Kinobesuch in Hof „Paw Patrol 

3“ und am 11./12. September, Die 33 Fragezei-

chen ??? – Auf Spurensuche am Hahnenkamm. 

Anmelden per QR-Code oder unter 

www.geroldsgruen.de

Das Geroldsgrüner Ferienprogramm

FERIENPROGRAMM‌
2026 

Viele Angebote für Kids und Jugendliche 

Ab 07.08. bis 12.09. 

GEMEINDE GEROLDSGRÜN

SCAN ME

oder unter www.geroldsgruen.de

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Das KiTa-Team ist auf der Suche 
nach alten Fotos, Geschichten 
und Erinnerungen an eure Kin-
dergartenzeit.
Wir feiern 2027 ein tolles 

Jubiläum: Unser Kindergar-

ten wird 100 Jahre alt!

Aus diesem Grund planen wir 
eine Ausstellung mit Bildern 
und Geschichten von den 
Anfängen des Kindergartens bis 
heute. 
•Gesucht werden alte Fotos aus 
der Kindergartenzeit. 
•Gesucht werden persönliche 

Erinnerungen und Geschich-

ten – egal ob kurz oder ausführ-
lich. 
•Willkommen sind Erinnerun-
gen an frühere Erzieherinnen, 
zum Beispiel „Tante Frieda“, 
oder andere „Tanten“.
•Auch Bastelarbeiten oder 

andere Werke aus der Kinder-
gartenzeit sind interessant. 

100 Jahre Kita  Geroldsgrün – Fotos und Geschichten gesucht: 

Erinnert ihr euch?

in der KiTa oder im Pfarramt 
abgeben; bitte mit Namen ver-
sehen. Herzlichen Dank! 

Sollte jemand Interesse 

haben, uns bei der Ausstel-

lungsplanung zu unterstüt-

zen, wären wir sehr dankbar! 

Bitte melden – wir freuen uns 

auf eine Zusammenarbeit.

Schickt bitte eure Beiträge an:
Evang. Kindertagesstätte 
Andrea Korb
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
 pfarramt.geroldsgruen@ 
elkb.de
oder Evangelisches Pfarramt 
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün 
Kita.geroldsgruen@elkb.de
Gerne könnt ihr sie auch direkt 

29.08. 14.00 VfR Steinbach Nordic-Walking-Lauf VfR Gelände Steinbach

30.08.
10.00 -12.00

14.00 -18.00
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

Veranstaltungen in Geroldsgrün

GEROLDSGRÜNER 

KINOTAG 2026 
am 29. August 2026; Scheune im Grünen 

Jetzt Ticket sichern
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

 Zwei Vereine, eine Einheit: So 
präsentierten sich die jeweili-
gen Männerchöre der Gesang-
vereine 1885 Dürrenwaid und 
1859 Geroldsgrün beim tradi-
tionellen Sommerfest in Sil-
berstein. Die Leitung dieser 
20-köpfigen Singgemeinschaft 
auf dem Areal des TSV Dürren-
waid lag wie üblich in den Hän-
den der Dirigentin Petra Goe-
dicke. Im Rahmen der sehr gut 
besuchten Feier und des 
unterhaltsamen Nachmittags 
nahmen beide Vereine Ehrun-
gen verdienter Mitglieder vor. 
Nach der Begrüßung durch den 
Dürrenwaider Vorsitzenden 
Max Oelschlegel machte die 
Chorgemeinschaft den 
gesanglichen Auftakt mit dem 
vertonten Gedicht und gleich-
namigen Lied „Morgenwande-
rung“ sowie dem Volkslied „Im 
schönsten Wiesengrunde“. 
Abgeschlossen wurde der erste 
mit viel Beifall bedachte 
gesangliche Teil ebenfalls mit 
einem Spaziergänger-Lied, 
und zwar „Der Wanderer“. Im 
zweiten Block wurden unter 
anderem das Frankenlied 
„Wohlauf, die Luft geht frisch 
und rein“ sowie das „Lied der 
Freundschaft“ vorgetragen. 
Der Dank des Vorsitzenden 
Max Oelschlegel ging vor allen 
an die freiwilligen Helfer und 
den örtlichen Turn- und Sport-
verein für die Zurverfügung-
stellung des Vereinsgeländes. 
Der Dank galt dem TSV zusätz-
lich, weil in dessen Sportheim 
inzwischen die Sänger ihre 
Proben abhalten. Der Grund 
hierfür ist, weil das bisherige 
Sängerlokal von Ehrenmit-
glied Paul Hänel seine Türe für 

Sommerfest mit Ehrungen
den. Er musste sich aber ent-
schuldigen lassen, sodass ihm 
die Auszeichnung nachge-
reicht wird. Nachgereicht wird 
auch die Urkunde für eine 40-
jährige Mitgliedschaft an Gun-
ther Oelschlegel, der ebenfalls 
nicht anwesend sein konnte. 
Geehrt für ihre 25-jährige Ver-
einszugehörigkeit wurden 
Ulrike Oelschlegel und Jutta 
Wich. 
Der Vorsitzende des Gesang-
vereins Geroldsgrün, Dieter 
Engelhardt, ehrte Marlene 
Spindler für ihre 25-jährige 
Mitgliedschaft und ernannte 
zusätzlich Achim Drechsel aus 
Steinbach für seine 50-jährige 
Vereinszugehörigkeit zum 
Ehrenmitglied.
Eine Einheit bildeten auch der 
Männergesangverein 1876 
Döbra und die „Cäcilia“ 
Enchenreuth. Bevor sie mit 
ihren Liedvorträgen aufwarte-
ten, brachten sie ihren Diri-
genten Peter Schmitt ein 
Geburtstagsständchen dar. Zu 
ihren trinkfreudigen Liedern 
gehörte der durch Udo Jügens 
bekannt gewordene „Griechi-
sche Wein“. 
Bleibt einmal mehr festzustel-
len, dass die beiden Gesang-
vereine Dürrenwaid und 
Geroldsgrün, als Vereinigung 
zwar selbstständig fungieren, 
aber als Gemeinschaftschor 
eine ausgezeichnete Verbun-
denheit demonstrieren. hf

schaft ausgezeichnet. Sein 
Opa, der leidenschaftliche 
Sänger Manfred Ströhlein, 
sollte für eine bereits 75-jähri-
ge Zugehörigkeit geehrt wer-

immer geschlossen hat. 
Bei den Ehrungen durch Vor-
sitzenden Max Oelschlegel 
wurde Benjamin Ströhlein für 
seine 40-jährige Mitglied-

Ehrungen im Rahmen eines Sommerfestes nahmen vom Gesangverein Dürrenwaid Vorsitzender Max Oelschlegel 

(links) und vom Gesangverein Geroldsgrün Dieter Engelhardt (Dritter von rechts) vor. Mit im Bild Bürgermeister 

Stefan Münch (rechts). Fotos: Hans Franz

Die Singgemeinschaft Dürrenwaid-Geroldsgrün bei einem ihrer Liedvorträge. 

Der Verein der Bergfreunde lädt zur Tagesfahrt nach Karlsbad, 

am 26. September 2026, ein. 

Abfahrtszeiten: 07.15 Uhr Kreuzweg, Geroldsgrün

07.25 Uhr Einfahrt Mergner, Hirschberglein

07.30 Uhr „Bushäusla“ in Hirschberglein

ca. 09.30 Uhr Ankunft in Karlsbad: 

09.30 – 11.00 Stadtführung 

danach Zeit zur freien Verfügung in Karlsbad

ca. 15.30 Uhr Weiterfahrt nach Ellbogen (Loket)

ca. 16.00 Uhr Spaziergang durch Ellbogen. 

Die gesamte historische Altstadt steht unter Denkmalschutz.

Wegen seines Stadtbildes wurde Loket auch oft als Böhmisches 

Rothenburg genannt

17.00 Uhr gemeinsames Abendessen 

Geplante Ankunft in Hirschberglein um ca. 20.30 Uhr 

Der Verein der Bergfreunde freut sich, euch zahlreich begrüßen zu 

können. Anmeldung bei Andreas Herrmann 0170/2126334 und And-

rea Browa 0162/2453332.

Die Kosten der Busfahrt belaufen sich auf 35 Euro  pro Person.

Tagesfahrt nach Karlsbad

Der TSV Dürrenwaid lädt am Samstag, 19. September  um 18.00 Uhr

Kärwa Essen im Sportheim Silberstein von der Metzgerei Günther aus Schauenstein

bieten wir an:

Gansbrust mit Kloß und Rotkraut  19,50 €

Roulade mit Kloß und Rotkraut        17,00 €

Schnitzel mit Kartoffelsalat                 9,50 €

Die Anzahl der Essen ist begrenzt!

Verbindliche Voranmeldung bis 13.09.2026, bei:

Alexander Marquardt

Tel.: 0151-15644790

alex-marquardt@freenet.de

Kärwa beim TSV Dürrenwaid am Samstag, 19. September
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Am 8. August 2026 startete die 
RSG Geroldsgrün um 10 Uhr 
mit ihrem diesjährigen Ferien-
programm. Das Motto lautete 
„Märchen-Rallye“.
Frau Holle ließ Schneeflocken 
aus einer Wolke fallen, die von 
den Kindern eingesammelt 
werden mussten. Schneewitt-
chen aß diesmal den Apfel 
nicht selbst, sondern überließ 
die Äpfel den Kids. Bei Aschen-
puttel galt es, die schlechten 
Dinge (Müll) ins Töpfchen und 
die guten Dinge (Naschereien) 
ins Kröpfchen zu geben.
Eine Hexe durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Sie ließ die Kinder 
das Spiel „1, 2, 3, Telefon“ 
durchführen. Rotkäppchen 
wartete bereits gemeinsam mit 
dem bösen Wolf auf die Grup-
pen. Die Kinder mussten ver-
schiedenen Märchen die pas-

senden Bilder zuordnen. 
Danach ging es zum Turm, um 
Dornröschen wach zu küssen. 
Eine gute Fee zeigte den Kin-
dern den Weg. Hoch oben im 
Turm wartete allerdings ein 
männliches Dornröschen, und 
alle waren sich einig: Wach 
küssen ist nicht drin. Ein kühles 
Bier wurde jedoch gereicht – 
das erweckte auch die Lebens-

geister wieder. Zurück in der 
Vereinshütte der Bergfreunde 
gab es zur Stärkung Pizzasem-
meln, Kuchen, Obst und Gemü-
se. Anschließend hieß es für 
alle, die wollten, aus verschie-
denen Materialien die Bremer 
Stadtmusikanten zu basteln.
Ein aufgestellter Kipper voller 
Sand ließ die Zeit bis zum Ein-
treffen der Eltern schnell ver-

gehen. Zum Abschluss galt der 
Dank allen Helfern für ihren 
Einsatz und die tollen Verklei-
dungen passend zu den Mär-

chen. Auch dem Verein der 
Bergfreunde wurde für die 
Bereitstellung der Vereinshüt-
te gedankt.

Märchenhafte Rallye beim Ferienprogramm der RSG Geroldsgrün

Von Frau Holle bis zu den Bremer Stadtmusikanten

Das nächste Nachbarschaftscafé findet ausnahmsweise nicht an 

einem Mittwoch, sondern am Donnerstag, 3. September, ab 15.00 

Uhr in der „Scheune im Grünen“ statt. Alle  sind zu Kaffee und Kuchen 

mit einem musikalischen Programm präsentiert vom Heiner Wolf 

(Band Pina Colada ) und Mathias Menger (Trinas Band) herzlich ein-

geladen.

Einladung zum Nachbarschaftscafé

Die Jahreshauptversammlung 

2026 der Werbegemeinschaft 

Geroldsgrün 

findet am Dienstag, den 

01.09.26 um 19:00 Uhr 

bei Lebensmittel Drechsel in 

der Keyßerstrasse 12 statt.

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Bericht der Vorstandschaft 

3. Kassenbericht

4. Entlastungen

5. Weihnachtsmarkt 2026

6. Verschiedenes

Der Vorsitzende
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet:  www.berg-ofr.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg.ofr     

Instagram: https://www.instagram.com/gemeinde.berg.ofr 

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67 

    BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72 

 BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 

Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung sinnvoll ist,
 um Ihr  Anliegen ohne Verzögerungen bearbeiten zu können. 

So stellen wir sicher, dass alle notwendigen Unterlagen bereitliegen und wir 
uns ausreichend Zeit für Ihr Anliegen nehmen können. Bitte haben Sie Ver-

ständnis, dass Besucher mit vereinbartem Termin vorrangig bedient werden.

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte  an das Standesamt Naila 

Tel.Nr. 09282/6850.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Ingeburg Strobel (Gottsmannsgrün)

zum 95. Geburtstag am 25.08.2026

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Tiefengrün:  04.09.2026 | 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Hulda“

Bug:                 07.09.2026 | 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

Bruck:              11.09.2026 | 19.30 Uhr im Mehrzweckgebäude Berg

Es erfolgt keine gesonderte Einladung. 

Bitte geben Sie die Termine in Ihren Ortschaften weiter.

Detailliertere Informationen zum Ablauf der Veranstaltung 

werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Sebastian Kant

Erster Bürgermeister

Vorankündigung der Termine
 für die Wahl der Ortssprecher/innen

Das Landratsamt Hof teilt mit, dass aufgrund eines Gebäudeabbruchs  im Berger Ortsteil 

Bug die Ortsdurchfahrt Joditzer Straße (Kreisstraße HO 9) im Bereich des Anwesens 

Heinrich-Holzschuher-Weg 1 vom 31.08.2026 bis längstens 14.09.2026 für den Gesamt-

verkehr gesperrt werden muss.

Der Verkehr wird über Bug – Kreisstraße HO 9 – Staatsstraße St 2692 – Berg – Staatsstraße 

St 2198 – Schnarchenreuth – Kreisstraße HO 8 – Gottsmannsrün – Staatsstraße St 2192 

– Lamitz – Kreisstraße HO 9 – Bug und umgekehrt umgeleitet.

Die Sperrung erfolgt in Abstimmung mit der laufenden Maßnahme auf der Umleitungs-

strecke (Staatsstraße St 2198) an der Autobahnunterführung zwischen Berg und Schnar-

chenreuth, so dass es nicht zu gleichzeitigen Sperrungen kommt. 

Sperre der Ortsdurchfahrt Joditzer Straße vom 31.08.2026
bis 14.09.2026 

21.08. 19.00 Uhr Die Schachfreunde Bad Steben Spieleabend Mehrzweckgebäude Berg

23.08. 09.15 Uhr Frankenwaldverein, Ortsgruppe Berg Stadtwanderung in Oelsnitz/Vogtland
Treffpunkt: Wanderparkplatz hinter 

der Kirche

25.08. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ mit Nadel und Faden“ Treffen DGH Bug

01.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

02.09. 14.00 Uhr VDK und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

04.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Ortssprecherwahl Tiefengrün Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

06.09. 14.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Maßkrugrutschen Schützenhaus Jägersruh

07.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Ortssprecherwahl Bug Dorfgemeinschaftshaus Bug

08.09. 14.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafè Gemeindehaus (Luthersaal) Berg

08.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

11.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Ortssprecherwahl Bruck Mehrzweckgebäude Berg

13.09. 14.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Maßkrugrutschen Schützenhaus Jägersruh

15.09. 09.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

15.09. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ mit Nadel und Faden“ Treffen entfällt DGH Bug

15.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

18.09. 19.00 Uhr Förderverein HvO Berg e.V. Jahreshauptversammlung BergDoc in Berg

Veranstaltungen in Berg 
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Unter diesem Motto erlebten 19 
Mädchen und Jungen beim 
diesjährigen Sommerferien-
programm der Gemeinde Berg 
einen abwechslungsreichen 
Tag rund um das Thema Feuer-
wehr. Auf Einladung des För-
dervereins der Freiwilligen 
Feuerwehren Bruck-Bug und 
Gottsmannsgrün konnten die 
Kinder an sechs verschiedenen 
Stationen ihr Geschick und 
ihren Teamgeist unter Beweis 
stellen.
Beim „Heißen Draht“ galt es, 
einen Feuerwehrhelm über eine 
Strecke von sechs Metern zu 
führen. Bei der Feuerwehrauto-
Rallye war Geschicklichkeit im 
Umgang mit dem C-Schlauch 
gefragt. Beim Memory mussten 

Abwechslungsreicher Tag rund ums Feuer

Feuer und Flamme – Feuerwehrspaß für kleine Helden

mit der Kübelspritze und das 
Flaschenkegeln mit dem 
D-Schlauch.
Neben den verschiedenen Auf-

die Kinder Ausrüstungsgegen-
stände unter Feuerwehreimern 
erkennen. Weitere Stationen 
waren der Wasserbombenbau 

Zum Abschluss erhielt jedes 
Kind ein kleines Präsent als 
Erinnerung an den abwechs-
lungsreichen Feuerwehrtag.

gaben kam auch die Verpfle-
gung nicht zu kurz. Getränke, 
Obst und Muffins sorgten zwi-
schendurch für eine Stärkung.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal

AK-2 HO/TIR/WUN

Samstag 22.08. 16:00 Uhr in Martinlamitz

FC Martinlamitz II - SG Saaletal-Höllental II 

KK-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 23.08. 15:00 Uhr in Münchberg

FC Eintracht Münchberg III - SG Höllental-Saaletal I 

Training der Mannschaften

Herren, Trainingsbeginn 18:30 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag in Lichtenberg

FC Saaletal Berg

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Berg lädt zum

Pfarrhofcafé am Dienstag, 8. September 2026 um 14 Uhr

 im Gemeindehaus (Luthersaal) Berg herzlich ein.

Thema: Früchte zum Lob Gottes – 25 Jahre Berger Ernteteppich

mit  Ute Fiedler/Heinrich Edelmann

Pfarrhofcafé am 8. September

Die Seniorenunion Berger Win-

kel gibt folgende Terminände-

rungen bekannt: 

Der Termin 06.09.2026 zum Maß-

krugrutschen im Schützenhaus 

Jägersruh wurde auf den 

13.09.2026 verschoben.

Das Frühstücksbuffet der SEN-

Union in Martinsberg am 

22.09.2026 fällt aus. 

Seniorenunion Berger 

Winkel: Terminänderungen
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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guter Laune die besondere 
Mischung aus Live-Musik, 
leckerem Essen und sommerli-
cher Urlaubsatmosphäre. Das 
Areal des FWV-Wanderheims 
erwies sich einmal mehr als 
idealer Ort für ein geselliges 
Miteinander. 
So konnte auch der dritte Som-
merabend mit gut 200 Gästen 
als voller Erfolg verbucht wer-
den. Gekommen waren die 
Besucher nicht nur aus dem Ber-
ger Winkel, sondern unter ande-
rem auch aus Naila, Selbitz und 
Issigau.

gen und bei so manchem Ohr-
wurm auch mitgewippt. Unter 
den Gästen weilten auch Bür-
germeister Sebastian Kant und 
zweiter Bürgermeister Andreas 
Ernst, die mal hier, mal dort 
Platz nahmen und plauderten, 
Fragen beantworteten, Anre-
gungen aufnahmen. Ob mit dem 
Auto, als Pedalritter oder auf 
Schusters Rappen: Die Besuche-
rinnen und Besucher hatten sich 
auf den Weg zum Wanderheim 
der Ortsgruppe des Franken-
waldvereins Berg nach Rothlei-
ten gemacht und genossen bei 

 An einem lauen Sommerabend 
hatte die ÜWG Berger Winkel 
bereits zum dritten Mal an das 
FWV-Wanderheim in Rothleiten 
eingeladen – eine stimmungs-
volle Kulisse mitten in der 
Natur, die wie geschaffen war 
für Begegnungen, Gespräche 
und unbeschwerte Stunden. 
„Heuer einfach nur Sommer-
abend, denn in den zwei Jahren 
zuvor hieß es Italienischer Som-
merabend“, erklärte Vorsitzen-
der Thomas Behr. Er wünschte 
den Gästen nicht nur schöne, 
entspannte Stunden, sondern 
dankte auch dem Musiker, dem 
Team des Pizza-Wagens, dem 
FWV Berg für die Überlassung 
des Areals sowie allen Helferin-
nen und Helfern. „Nur das 
Gesamtkonstrukt ermöglicht 
die Veranstaltung.“ Für die pas-
sende musikalische Atmosphä-
re sorgte „JOKE music 4 fun“: 
Musiker Ralf Sellner begleitete 
den Abend mit Gesang und 
Gitarrenspiel und ließ dabei 
unter anderem Songs aus den 
„guten alten 1970er-Jahren“ 
erklingen. Schnell entstand eine 
gelöste, herzliche Stimmung – 
es wurde geplaudert, mitgesun-

Sommerabend der
 ÜWG Berger Winkel 
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Osterbild am Ortseingang, Kaf-
feekränzla, Weinfeste und 
Weihnachtsfeiern gehören seit 
vielen Jahren zum Vereinsle-
ben. Herrmann dankte allen 
Helfern: „Ohne euch alle wäre 
das nicht möglich gewesen.“
Auch die Ehrengäste würdigten 
die Bedeutung der Obst- und 
Gartenbauvereine. Landesvor-
sitzender Vaitl erinnerte daran, 
dass Selbstversorgung und 
Wissensvermittlung heute 
wieder an Bedeutung gewin-
nen. Landrat Bär hob den Bei-
trag des OGV zur Gestaltung 
des Dorfes und zur Dorferneue-
rung hervor. Bürgermeister 
Kant betonte: „Sie sind es, die 
unsere Dörfer lebendig 
machen.“ Nach dem offiziellen 
Teil wurde bei Marktständen, 
Tombola, kulinarischen Ange-
boten und vielen Gesprächen 
weitergefeiert.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Bruck zeigte sich zum Jubiläum 
festlich geschmückt: Der Obst- 
und Gartenbauverein Bruck 
feierte sein 140-jähriges 
Bestehen und machte dabei 
deutlich, dass das Vereinsleben 
weit über Blumen und Beete 
hinausgeht. Unter den Gästen 
waren Wolfram Vaitl, Präsident 
des Bayerischen Landesver-
bandes für Gartenbau und Lan-
despflege, Kreisvorsitzender 
Hilmar Bogler, Landrat Oliver 
Bär und Bürgermeister Sebas-
tian Kant.
Vorsitzende Christine Herr-
mann blickte auf die Vereins-
geschichte zurück, die im Jahr 
1886 begann. Die ersten 
schriftlichen Dokumente 
stammen aus dem Jahr 1931. 
Schon damals gehörten Lehr- 
und Monatsversammlungen 
zum Vereinsleben. „Damals wie 
heute steht das gesellige Bei-

140 Jahre Obst- und Gartenbauverein Bruck

Ein Verein mit Tradition und Zukunft

Dorf verwurzelt ist, zeigten 
Stelltafeln mit Bildern und 
Erinnerungen aus dem Ver-
einsleben. Aktionen wie das 

Kreisgartentag, Blumenkorso 
und Festkommers, als sich 
Bruck in ein Blumenmeer ver-
wandelte. Wie fest der OGV im 

sammensein im Mittelpunkt“, 
betonte Herrmann. Besonders 
in Erinnerung geblieben ist das 
100-jährige Jubiläum mit 

Gemeinsam pflanzten die Ehrengäste und Vertreter der Obst- und Gartenbauvereine im Berger Winkel den Apfel-

baum der Sorte Weiru – das Jubiläumsgeschenk der Gemeinde.  

Kleine Präsente gab es für die Ehrengäste und die Obst- und Gartenbauvereine im Berger Winkel.

Am Marktstand des Jubiläumsvereins wurden Gebasteltes und Selbst-

hergestelltes angeboten.

Zum 140-jährigen Bestehen des Obst- und Gartenbauvereins zeigte sich 

Bruck festlich geschmückt.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Tiere ließen sich sogar einfan-
gen und streicheln. Besonders 
angetan hatte es den Kindern 
„Milla Junior“. Das Huhn wurde 
schnell zum heimlichen Star des 
Vormittags – so mancher hätte 
es am liebsten gleich mit nach 
Hause genommen.
Auf der Weide warteten 
anschließend weitere Schafe. 
Ein besonderes Erlebnis war die 
Begegnung mit einem Tier, das 
mit der Flasche aufgezogen wor-
den war und sich geduldig von 
den Kindern streicheln ließ.
Nach der Tierschau ging es 
zurück zum Feuerwehrgeräte-
haus der Gottsmannsgrüner 
Wehr. Dort warteten bereits 
frisch gebackene Waffeln auf die 
Kinder. Für den passenden 
Bezug zum Vormittag sorgten 
die verwendeten Eier von Fami-
lie Holz.
Zum Abschluss wurde mit 

„Schafe, Hühner und Gänse – so 
schön kann Landleben sein.“ Für 
die Mädchen und Jungen, die am 
Sommerferienprogramm der 
Gemeinde Berg teilnahmen, gab 
es in Gottsmannsgrün einiges 
zu entdecken. Die Frauenunion 
Berg hatte zu Carolin und 
Michael Holz eingeladen, die 
den Kindern einen Einblick in 
ihren landwirtschaftlichen All-
tag gaben.
Gleich zu Beginn warteten rund 
50 Gänse auf die jungen Besu-
cher. Die Kinder durften die Tie-
re in den Freilauf lassen, frische 
Einstreu im Stall verteilen und 
beim Auffüllen des Futters hel-
fen. Anschließend wurden die 
Schafe gefüttert, bevor es zum 
mobilen Hühnerstall weiter-
ging.
Auch dort gab es einiges zu erle-
ben. Rund 50 Hühner gackerten 
um die Kinder herum. Einige der 

Ferienprogramm der Frauenunion Berg: Kinder entdecken das Landleben in Gottsmannsgrün

Ein Vormittag zwischen Gänsen, Schafen und Hühnern

Am Sonntag, 23.08.2026 veranstaltet der Franken-

waldverein, Ortsgruppe Berg, eine tolle Stadtwande-

rung in Oelsnitz/Vogtland. Treffpunkt hierfür ist um 

09.15 Uhr am Wanderparkplatz hinter der Kirche in Berg. Bitte dort 

Fahrgemeinschaften bilden. Start der Rundwanderung ist um ca. 

10.00 Uhr am Parkplatz oberhalb der Katharinenkirche in der Gar-

tenhäuser Straße. Die Tour führt über den schönen Rathausplatz in 

den Raschauer Grund zum Schloss Voigtsberg und wieder zurück 

zum Marktplatz. Wanderführer der als „leicht“ eingestuften Wande-

rung wird Thomas Schneider sein. Zum Schluss erfolgt noch eine 

Einkehr in der Pizzeria „Le delicie siciliane“ neben dem Rathaus. 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen an der Veranstaltung 

teilzunehmen.

Stadtwanderung in Oelsnitz

Holz ermöglichten den Kindern 
den Einblick in ihren Hof und 
ihren Umgang mit den Tieren.

ßend mit nach Hause nehmen.
Organisiert und begleitet wurde 
der Vormittag von der Frauen-
union Berg. Carolin und Michael 

Schafwolle gefilzt. Jedes Kind 
konnte dabei ein kleines Erinne-
rungsstück an den Vormittag 
selbst gestalten und anschlie-
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Thomas Kirchner mit drei Punk-
ten das beste Ergebnis, vor René 
Reiche mit vier Punkten. 
Moderator Heiner Wolf führte 
mit lockeren Sprüchen durch 
den Wettbewerb, während ein 
eigens entwickeltes Computer-
programm die Rangliste nach 
jedem Durchgang aktualisierte.
Auch neue Teams wie Meinel 
Bräu aus Hof und die Landju-
gend Weidesgrün gingen erst-
mals an den Start.
Das dreitägige Sommerfest war 
bereits am Freitag mit dem Duo 
„Zweitakter“ gestartet. Am 
Samstag sorgte die Band „Blues-
Nid“ für Stimmung. Bei som-
merlichem Wetter genossen 
zahlreiche Gäste Musik, Begeg-
nungen und kulinarische Ange-
bote.

Beim Sommerfest in Eisenbühl 
stand am Sonntagvormittag 
wieder das beliebte Maßkrug-
rutschen im Mittelpunkt. Auf 
einer fünf Meter langen Holz-
bahn ließen 19 Teams leere 
Maßkrüge auf Schmierseife 
möglichst punktgenau gleiten. 
Ziel war es, den Krug knapp vor 
dem Ende der Bahn zum Stehen 
zu bringen – denn Sieger wurde 
das Team mit den wenigsten 
Punkten.
Den Wettbewerb gewann heuer 
das Team „ÜWG-Freaks“ mit 
834 Punkten. Auf den weiteren 
Plätzen folgten die Franken-
waldvereinsortsgruppe Selbitz 
und das „Bürgermeisterteam“ 
um Bürgermeister Sebastian 
Kant.
In der Einzelwertung erzielte 

ÜWG-Freaks gewinnen das Maßkrugrutschen

Siegerteam „ÜWG-Freaks“ mit 834 Punkte. Im Bild (von links) Volker Ebert, Rita Fickenscher, Carolin 
Langheinrich, Thomas Behr mit Bürgermeister Sebastian Kant und Vorsitzenden der Eisenbühler Sommerfestge-
meinschaft Florian Müller. 

Ferienprogramm mit der CSU Berger Winkel

Blick hinter die Kulissen des Brückenrasthauses Frankenwald
Einen Blick hinter die Kulissen des 

Brückenrasthauses Frankenwald 

erhielten Kinder und Jugendliche 

im Rahmen des Sommerferien-

programms der Gemeinde Berg. 

Auch einige Erwachsene hatten 

sich der seltenen Möglichkeit 

angeschlossen. Eingeladen hatte 

die CSU Berger Winkel. Geschäfts-

führer der Albert & Michael Vogler 

GmbH, Michael Vogler begrüßte 

die Gruppe und berichtete, dass 

die Gastronomie bereits in zweiter 

Generation von seiner Familie 

geführt wird. Das Brückenrasthaus 

Frankenwald zählt zu den wenigen 

Autobahnraststätten in Deutsch-

land, die als Brückenrestaurant 

gebaut wurden. 1967 ging es als 

erste Brückenraststätte Deutsch-

lands in Betrieb und bietet bis 

heute einen besonderen Blick auf 

die A9, die häufig als „Lebensader“ 

bezeichnet wird, eine der wichtigsten Nord-Süd-Verbindungen im nationalen und internationalen Verkehrsnetz zwischen Nord und Süd. Bei der Führung über die weitläufi-

ge Anlage mit zwei Tankstellen, Spielplätzen, Café-Ecke, Restaurant und McDonald’s erläuterte Cosima Rubner die Abläufe vor und hinter den Kulissen und beantwortete 

die Fragen der Teilnehmenden. Teamleiterin Rubner kennt den Betrieb aus eigener Erfahrung: Sie begann dort mit Ferienjobs, absolvierte nach dem Abitur eine Ausbildung 

zur Systemfachfrau und schloss die Weiterbildung zur Wirtschaftsfachwirtin an und erfolgreich ab.

37Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de
Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 
Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der 
allgemeinen Öffnungszeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 02.09.2026
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:             am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 01.09.2026
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 25.08.2026  Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Dienstag, 01.09.2026               Leerung der Biotonne
 

Leerungen in Issigau

Freitag, 21.08.2026   Leerung der Bio- & Papiertonne

Freitag, 28.08.2026 Leerung der  Restmüll- & Gelben Tonne 

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09281/8393939 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen. Diese Zustimmung gilt bis auf Widerruf.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

HomepageBürgerserviceportal

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47 o. 68-36 Fax: 09282/68-48 

Personenstandsangelegenheiten:

Eheschließungen:

04.07.2026Spörl  Wanja Jonas & Zeh Lisa-Marie
                                Reitzensteiner Str. 12, Issigau

Anmerkung:  Die vorstehende Aufstellung enthält ggf. nicht alle Beurkundungen des 
Monats, da nicht in allen Fällen die Zustimmung zur Veröffentlichung gegeben wird. 

Vom Standesamt Naila wurden für den Monat Juli 2026 
folgende Personenstandsfälle im Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg beurkundet:

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:              Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:      Tel. 112 

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck
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Aus Lichtenberg

Rekkenze Brass begeistert 
im Liros-Garnlager
Einen  weiteren  Bericht finden Sie auf der nächsten Seite

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 171 

Hallo und Grüß Gott, 

ein großer Vorzug des Landlebens ist 
der starke Zusammenhalt. Man kennt 
sich - man hilft sich.  

Ich freue mich sehr, dass derzeit in Lich-
tenberg eine ehrenamtliche Nachbar-
schaftshilfe aufgebaut wird. Zeitgleich 
mit unserer Nachbargemeinde Issigau und unterstützt durch 
das Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement 
(KoBE) des Landkreises Hof entsteht ein Angebot, das vielen 
Menschen den Alltag erleichtern kann.  

Es richtet sich besonders an ältere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, an Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen 
oder an alle, deren Angehörige nicht in unmittelbarer Nähe 
leben.  

Zu den möglichen Hilfen gehören Fahrten zum Arzt oder zum 
Einkaufen, sowie Begleitung und Unterstützung bei Behör-
dengängen.  

In diesem Zusammenhang möchte ich besonders unserer Drit-
ten Bürgermeisterin Bettina Albig danken. Sie hat diese Initia-
tive von Anfang an begleitet und gehört zu denjenigen, die den 
Aufbau der Nachbarschaftshilfe mit großem persönlichem Ein-
satz unterstützen. 

Schon jetzt haben sich erste Freiwillige gemeldet. Wer sich 
vorstellen kann, mitzumachen, ist herzlich eingeladen. Jede 
helfende Hand zählt! Über den weiteren Aufbau der Nachbar-
schaftshilfe und den Termin der öffentlichen Auftaktveranstal-
tung werde ich Sie rechtzeitig informieren. 

Unser Zusammenhalt zeigt sich aber auch an anderen Stellen: 
nämlich bei unseren Festen. Das Wiesenfest liegt hinter uns - 
nun rückt das Burgfest heran.  
Unser Burgfest ist ebenso wie das Wiesenfest eine Veranstal-
tung, die ohne ehrenamtliches Engagement überhaupt nicht 
möglich wäre. Am 12. und 13. September ist es wieder soweit. 
Ich freue mich jetzt schon darauf. Im nächsten Brief werde ich 
noch ein paar Worte mehr dazu schreiben.  

Jetzt erstmal: einen schönen Restsommer und bis bald! 

Ihr und Euer Bürgermeister,  

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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Aus Lichtenberg

Das Garnlager der Firma Liros 
war bis auf den letzten Platz 
gefüllt, als „Rekkenze Brass“ 
zum Konzert einlud. Bereits 
eine halbe Stunde vor Beginn 
des zweistündigen Konzerts 
waren in der Halle keine Plätze 
mehr frei. Kurzentschlossen 
stellten die Musiker zusätzliche 
Bierbänke im Außenbereich 
auf. Weitere Besucher machten 
es sich auf Picknickdecken auf 
der Wiese bequem und verfolg-
ten das Konzert von dort aus.
Der ungewöhnliche Konzertort 
mit seinen großen Garnrollen 
bildete dabei eine besondere 
Kulisse für das Blechbläseren-
semble. Unterstützung erhiel-
ten die Musiker von Stefan 
Arnold an Schlagzeug und Per-
cussion sowie Aya Masaoka am 
Klavier. Als Stargast war Trom-
peter Franz Xaver Tradler 
dabei, der im Laufe des Abends 
mehrfach solistische Akzente 
setzte.
Besonders bei „Herzbluat“ wur-
de es ruhig im Publikum. Das 
Stück gab zugleich dem einwö-
chigen Workshop seinen 
Namen, an dem in diesem Jahr 
52 Kursteilnehmer beteiligt 
waren. Der Ensemble-Kurs 
„Rekkenze Brass“ ist inzwi-
schen fester Bestandteil des 

sommerlichen Veranstaltungs-
kalenders im Haus Marteau.
Musikalisch startete der Abend 
mit „La Virgin de la Macarena“. 
Benjamin Sebald und Florian 
Zeh spielten Trompete, Alexan-
der Hertel Waldhorn, Elisabeth 
Nußrainer Posaune und Rainer 
Streit Tuba. Gemeinsam mit 
Franz Xaver Tradler und Stefan 
Arnold eröffneten sie damit das 
Konzert.
Anschließend waren die ver-
schiedenen Ensembles des Kur-
ses zu hören. Das Hornensemb-
le „6-Hörnchen“ spielte „Zur 
hohen Jagd“ von Robert Schu-
mann. Das Tiefblechensemble 
„Best-Ager“ präsentierte drei 

Stücke, bevor die „Hochfran-
ken-Blechis“ unter anderem 
mit „James Last Golden Hits“ 
für beschwingte Stimmung 
sorgten.
Im zweiten Teil versammelte 
sich das gesamte „Big Brass“ 
auf der Bühne. Mit „Du hast den 
Farbfilm vergessen“ stand 
dabei auch ein bekannter Kult-
schlager auf dem Programm.
Dirigat und Moderation über-
nahmen abwechselnd Benja-
min Sebald, Elisabeth Nußrai-
ner, Alexander Hertel, Florian 
Zeh und Rainer Streit. Streit 
nutzte den Abend außerdem, 
um sich bei den Unterstützern 
zu bedanken. „Ohne Unterstüt-

zung, Freunde und Fangemein-
de geht es nicht“, betonte er.
Sein Dank galt unter anderem 
Liros-Geschäftsführerin Mona 

Rosenberger sowie Michael 
Bannert und seinem Team, die 
das Garnlager für das Konzert 
vorbereiteten. Auch Bezirksrat 
Harald Fichtner, der stellvertre-
tend für den Bezirk Oberfran-
ken sprach, und Ulrike Brett-
Einsiedel, Vorsitzende des 
Freundeskreises Haus Marteau, 
richteten Dankesworte an die 
Beteiligten.
Zum Abschluss verabschiedete 
„Big Brass“ das Publikum mit 
dem Stück „Music“. Nach dem 
Konzert blieb nicht nur der 
Applaus, sondern auch die 
Erkenntnis, dass sich ein Garn-
lager durchaus als Konzertsaal 
eignet – wenn 52 begeisterte 
Musiker ihre Instrumente aus-
packen.

Garnrollen werden zur Konzertkulisse

22./23.08.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

24.08. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

25.08.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

25.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

28.08. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier + Klavierduo 

(Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Karten:  10/5 Euro: Online-Kartenreser-

vierung: www.haus-marteau.de 

29./30.08.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

29.08.  Sportschützen Lichtenberg Pokalschießen – nur Königsschützen  

31.08. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

01.09.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

01.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

04.09. 15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

05./06.09.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

06.09. 09.30 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung zur Schwamma Kärwa  

07.09. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Eine helfende Hand zur richti-
gen Zeit kann im Alltag vieles 
erleichtern. Ob beim Einkauf, 
bei kleinen handwerklichen 
Arbeiten, in der Kinderbetreu-
ung oder bei Fahrten zum Arzt 
oder zum Einkaufen: In Issigau 
und Lichtenberg formiert sich 
derzeit eine neue Nachbar-
schaftshilfe, die auf ehrenamt-
liches Engagement setzt.
Sie soll Menschen unterstüt-
zen, die bestimmte Aufgaben 
krankheitsbedingt, wegen kör-
perlicher Einschränkungen 
oder im Alter nicht mehr allein 
bewältigen können – vor allem 
dann, wenn Angehörige nicht in 
der Nähe sind. Auch in Selbitz, 
Bad Steben, Geroldsgrün und 
Schwarzenbach am Wald wur-
den bereits solche ehrenamtli-
chen Nachbarschaftshilfen auf-
gebaut. Die Erfahrungen damit 
sind allerorts sehr positiv und 
bereichernd.
Bei einem ersten Treffen stell-
ten Heiner Wolf, Simone Feul-
ner und Andrea Kießling vom 
KoBE-Team des Landkreises 
Hof das Konzept der Nachbar-
schaftshilfe sowie ergänzend 
dazu die sogenannte Taschen-
geldbörse vor.
Letztere richtet sich an Jugend-
liche im Alter von 13 bis 17 Jah-
ren. Unter dem Motto „Tue 
etwas Gutes und bessere dein 
Konto auf“ können sie kleinere 
Hilfstätigkeiten für Gemeinde-
bürger übernehmen und sich 
damit ein Taschengeld verdie-
nen. Dazu zählen etwa Nachhil-
fe, Botengänge, Tierbetreuung, 
Hundeausführen, Unterstüt-
zung im Haushalt, Rasenmähen 
oder Laubrechen. Die Taschen-
geldbörse verfolgt zudem eine 
soziale Komponente: Sie soll 
Kontakte zwischen den Genera-
tionen aufbauen und wieder 
stärker pflegen.
Welche Leistungen angeboten 
und wie die Einsätze koordi-
niert werden, entscheidet nach 
Angaben von KoBE-Leiter Hei-

Neue Nachbarschaftshilfe für Issigau und Lichtenberg

Helfen, wo Hilfe gebraucht wird

verneinte das KoBE-Team. Für 
viele Nutzerinnen und Nutzer 
sei nicht nur die Fahrt selbst 
wichtig, sondern auch die 
Begleitung von der Haustür bis 
zum Ziel und zurück. Zugleich 
wiesen die Fachleute darauf 
hin, dass die Nachbarschafts-
hilfe keine Angebote schaffen 
solle, die es in den Kommunen 
bereits durch Vereine oder Fir-
men gibt – etwa Spiele- oder 
Seniorennachmittage. Die neu-
en Seniorenbeauftragten der 
Gemeinde Issigau, Ute Speng-
ler-Jansen und Waldemar 
Brack, zeigten sich erfreut, dass 
es bereits Mitstreiter gibt – 
auch Jugendliche für die 
Taschengeldbörse. In einer 
Eröffnungsveranstaltung will 
sich die Initiative der Öffent-
lichkeit vorstellen. Bis dahin 
sind allerdings noch einige Vor-
arbeiten zu erledigen.

Issigaus Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt erkundigte sich, 
wer als Nachbarschaftshelfer 
infrage komme. „Grundsätzlich 
kann jeder mitmachen. Um das 
ehrenamtliche Engagement 
rechtlich abzusichern, wird 
dann mit der Gemeinde ein Ver-
trag geschlossen“, sagte Wolf 
und betonte, dass auch nur so 
ein Versicherungsschutz beste-
he.
Die Fahrtkosten tragen die Hel-
fer zunächst selbst. „Aber über 
die Adalbert-Raps-Stiftung 
könne zumindest teilweise ein 
Fahrtkostenersatz geleistet 
werden“, teilte Wolf mit. Zudem 
könnten über die Stiftung sozial 
schwächere Menschen Unter-
stützung erhalten.
Auf die Frage von Bürgermeis-
ter Gemeinhardt, ob bei Anfra-
gen nach Fahrten nicht der 
Hofer Landbus Vorrang habe, 

se Fahrten mit privaten Fahr-
zeugen werden über die Dienst-
fahrt-Kasko der Gemeinde 
abgesichert. Zusätzlich emp-
fiehlt sich privat eine Rabatt-
verlustversicherung.
Andrea Kießling machte deut-
lich, dass eine Nachbarschafts-
hilfe nur das anbieten könne, 
was die Ehrenamtlichen zu leis-
ten bereit seien. „Es kann 
natürlich von Fall zu Fall ent-
schieden werden.“ Simone 
Feulner ergänzte: „Das Ange-
bot entwickelt sich aus dem 
Erfahrungspool der Mitstrei-
ter.“
Auch die Rathäuser werden die 
Initiative unterstützen – etwa 
durch eine eigene E-Mail-Ad-
resse, eine Telefonnummer und 
ein kostenfreies Büro. Bewährt 
hätten sich laut Wolf eine enge 
Anbindung ans Rathaus sowie 
feste Sprechzeiten.

ner Wolf die jeweilige Nachbar-
schaftshilfe. Das Team über-
nimmt bei der Taschengeldbör-
se ausschließlich die Organisa-
tion.
Unterstützung beim Aufbau der 
NBH gibt es vom KoBE-Team – 
unter anderem mit Büroaus-
stattung, Laptop, Flyern, Kon-
takten und vor allem Beratung 
und nachhaltiger Begleitung. 
„Für den Aufbau steht ein Bud-
get zur Verfügung.“
Die Helferinnen und Helfer sind 
über einen Vertrag mit der 
Gemeinde verbunden und 
somit bei Einsätzen versichert. 
„Im weitesten Sinne sind sie 
dann Mitarbeiter der Verwal-
tung“, erklärte Wolf.
Aus den Erfahrungen der 
bereits bestehenden Nachbar-
schaftshilfen zeichnet sich ab, 
dass vor allem Fahrdienste 
stark nachgefragt werden. Die-

Eine Nachbarschaftshilfe für Issigau und Lichtenberg ist im Aufbau. Das Bild zeigt von links die Seniorenbeauftragten der Stadt Lichtenberg und dritte 

Bürgermeisterin Bettina Albig, das KoBE-Team des Landratsamts mit Heiner Wolf, Andrea Kießling und Simone Feulner, Issigaus Bürgermeister Dieter 

Gemeinhardt, die Seniorenbeauftragten der Gemeinde Issigau, Ute Spengler-Jansen und Waldemar Brack, sowie die Mitstreiter Silke 

Horndasch und Ingrid Metzger.
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Aus Issigau

Jagdausflug 2026 nach Amberg
Hiermit ergeht herzliche Einladung an die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Issigau – Kemlas – 
Eichenstein zuem gemeinsamen Jagdausflug  am Sonntag, den 13.09.2026 nach Amberg.
Geplantes Programm:

• 07.30 Uhr Abfahrt in Issigau  mit klimatisiertem Reisebus und WC
• Frühstück im Landgasthof Burkhard in Wernberg-Köblitz
• Weiterfahrt nach Amberg
• Plattenfahrt
• Zeit zur freien Verfügung
• gemeinsames Abendessen im Gasthof Opel in Himmelkron
• Ca. 20.00 Uhr Ankunft in Issigau
Anmeldungen bitte bei Martin Häßler unter 0151 202 53129
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

 Jagdgenossenschaft 
Issigau – Kemlas – Eichenstein

Kreisklasse
Sonntag, 23.08.2026 15:00 Uhr in Münchberg

FC Eintracht Münchberg III - SG Höllental I/
Saaletal I

A-Klasse
Samstag, 22.08.2026 16:00 Uhr in Martinlamitz

FC 1920 Martinlamitz II - Saaletal II/Höllental II

1. FC Höllental

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Nicht vergessen!

Alle Bürgerinnen und Bürger Issigaus, die zum 01.07.2026  in der Gemeinde mit Erst-
wohnsitz gemeldet waren, sind berechtigt, diesen Zuschuss in Anspruch zu nehmen. Im 
Dezember werden die Stromkostenzuschüsse für das Jahr 2025 ausgezahlt.

Die Antragsstellung kann noch bis 01.10.2026 ausschließlich über das Onlineportal 

unter www.sonnenberg-issigau.de erfolgen. Bei Herausforderungen und Fragen wer-

den Sie gerne von der Gemeindeverwaltung im Rathaus Issigau unterstützt. 

Bürger die bereits den Antrag im letzten Jahr gestellt haben, müssen den Stromkosten-
zuschuss NICHT nochmal beantragen.

Bei Änderung der Bankverbindung muss der Antrag bitte nochmals gestellt werden.

Stromkostenzuschuss für Issigauer Bürger

ne Leienfels. Von hier konnte 
man einen herrlichen Ausblick 
genießen, bevor es zur Mittags-
einkehr in den Gasthof „Zur 
Burgruine“ ging. Auf angenehm 
weichen Waldwegen gelangte 
man wieder zurück zum Aus-
gangspunkt.

Einladung: Am Sonntag, 6. 

September geht es zur 
Schwammakerwa am Wander-
heim Rothleiten.
Der Besuch ist zu Fuß, per Rad 
und mit dem Auto möglich.
Treffen für Wanderer mit Pkw 
und Radfahrer um 09.30 Uhr am 
Henri-Marteau-Platz. Wer mit 
dem Auto direkt nach Rothlei-
ten fahren möchte, dem wird ein 
Treffen in Rothleiten um 11.00 
Uhr empfohlen.

Anfang August wurde eine 
Abendwanderung zum Museum 
„Rennsteig und Mee(h)r“ nach 
Blankenstein angeboten. 15 
Wanderer zeigten hierzu Inte-
resse. Zur Geschichte der 
Region, der Zellstoff- und 
Papierfabrik und der innerdeut-
schen Teilung konnte 
Museumsleiter Matthias Geb-
hardt eindrucksvoll erklären. 
Eine anschließende Einkehr im 
Gasthof „Blechschmiedenham-
mer“ durfte auf dem Rückweg 
nicht fehlen.
Am Sonntag unternahm eine 
Wandergruppe aus Lichtenberg 
eine Tageswanderung in der 
Fränkischen Schweiz. Von Leu-
poldstein ging es an diesem 
sonnigen Sonntag durch schat-
tige Wälder hinauf zur Burgrui-

Aus Lichtenberg

Kultur und Natur beim FWV Lichtenberg
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Aus Issigau

auch an Böhms Engagement als 
Seniorenbeauftragter der 
Gemeinde von 2014 bis zum 
Frühjahr dieses Jahres sowie an 
seine Unterstützung als ehren-
amtlicher hauswirtschaftlicher 
Helfer in der Issigauer Kita 
„Christophorus“.
Zum 80. Geburtstag reihten 
sich viele Gratulanten ein. Bür-
germeister Dieter Gemeinhardt 
dankte Werner Böhm für seinen 
unermüdlichen Einsatz und 
sein großes Engagement. Auch 
Kirchenvorständin Kristina 
Bayreuther, Oliver Jaksch als 
Vorsitzender der Parteifreien 
Bürger, zu denen Werner Böhm 
zählt, die Freiwillige Feuerwehr 
Issigau sowie Nachbarn, Freun-
de und selbstverständlich die 
Familie überbrachten ihre 
Glückwünsche.
Sie alle machten deutlich, wel-
che Wertschätzung Werner 
Böhm in Issigau genießt – als 
Mensch, als engagierter Bürger 
und als jemand, der das 
gemeinschaftliche Leben über 
viele Jahrzehnte mit Herz und 
Verlässlichkeit mitgestaltet 
hat.

Vorstandschaft der Dorf-
erneuerung brachte er sich ein, 
die in den Jahren 2010 bis 2014 
erfolgreich umgesetzt wurde.
Zudem unterstützte er die 
Wettbewerbe „Unser Dorf soll 
schöner werden – unser Dorf 
hat Zukunft“, bei denen Issigau 
Gold auf Oberfrankenebene 
und Silber auf Landesebene 
erringen konnte.
Besonders prägend war sein 
Wirken bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Issigau. Böhm über-
nahm die 1971 als erste im Alt-
landkreis Naila gegründete 
Jugendgruppe im Jahr 1977 und 
wurde bei der Frühjahrskom-
mandantenversammlung im 
März 1983 auch zum Kreisju-
gendwart bestellt. Von 1990 bis 
2002 übernahm er Verantwor-
tung als Kommandant. Auch im 
Feuerwehrverein brachte er 
sich als Stellvertreter und 
Schriftführer zuverlässig ein.
„Er war und ist unermüdlich bei 
Festen mit seinem beruflichen 
Können als Elektro-Maschi-
nenbauer im Einsatz“, würdigte 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt den Jubilar. Er erinnerte 

 

Freitag, 4. September ab 19.30 Uhr, Feuerwehrhaus Issigau

Bei gutem Wetter auf dem Vorplatz, 

bei schlechtem Wetter im Gerätehaus

Livemusik – Saiten & so weiter

Euch erwartet beste Unterhaltung und eine tolle Stimmung

Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 

Werner Böhm ist in Issigau eine 
Persönlichkeit, die viele Men-
schen kennen und schätzen. 
Sein Einsatz für die Gemeinde, 
für Vereine und für die Bürge-
rinnen und Bürger hat über 
Jahrzehnte hinweg Spuren hin-
terlassen. Nun feierte er seinen 
80. Geburtstag – ein Anlass, der 
kaum glauben lässt, wie viel 
Tatkraft, Verbundenheit und 
Lebensfreude dieser Jubilar bis 
heute ausstrahlt.
Seine Lebensgeschichte 
begann mit einem Stück Zeit-
geschichte: Die Eltern kamen 
als Flüchtlinge aus dem Sude-
tenland nach Oberbayern in 
den Landkreis Erding. Später 
fand die Familie in Mittelham-
mer bei Prex ein Zuhause. Dort 
wuchs Werner Böhm gemein-
sam mit Wilfried Vogler auf. Die 
beiden besuchten zusammen 
die Schule – und machten sich 
am 1. Mai 1964 mit ihren 
Mopeds auf den Weg ins Höl-
lental. Diese Fahrt sollte sein 
Leben verändern.
„Dort haben wir fünf Mädchen 
aus Issigau kennengelernt, fuh-
ren tags darauf, einem Sonntag, 

Werner Böhm ist 80: Seit Jahrzehnten engagiert für Issigau

Oberkemlas im Gasthaus, wo 
jede Woche die Musikbox spiel-
te und Gemeinschaft ganz 
selbstverständlich gelebt wur-
de. Dieses Gefühl von Zusam-
menhalt hat er später selbst in 
vielfältiger Weise weitergetra-
gen.
In Issigau engagierte sich Wer-
ner Böhm über viele Jahre mit 
großem Verantwortungsbe-
wusstsein. Sein Name ist eng 
mit der Feuerwehr verbunden, 
ebenso mit dem VdK und der 
Arbeiterwohlfahrt. Auch in der 

direkt nach Issigau, trafen uns 
im Gasthaus Münch auf dem 
Außenpodest und da habe ich 
am 2. Mai 1964 meine spätere 
Frau Gisela kennengelernt“, 
erinnert sich Werner Böhm.
1969 feierten die beiden Hoch-
zeit, ein Jahr später kam Sohn 
Dietmar zur Welt. Auch der 
Jugendfreund Wilfried Vogler 
fand seine Liebe in Issigau.
Wenn Werner Böhm erzählt, 
wird deutlich, wie sehr ihn die-
se Zeit geprägt hat. Gerne erin-
nert er sich an die Besuche in 

80. Geburtstag von Werner Böhm (rechts) gemeinsam mit Ehefrau Gisela 

und Bürgermeister Dieter Gemeinhardt. 

„Alle Tage früh wieder aufstehen zu 

können, ist schon ein Geschenk.“ Mit 

dieser Einstellung blickt Annemarie 

Elsner auf 91 Lebensjahre zurück. 

Ihren Geburtstag feierte die Jubilarin 

im Kreis ihrer Familie – geistig wach, 

gut gelaunt und mit viel Freude an 

den gemeinsamen Stunden.

Geboren wurde Annemarie Elsner in 

Geroldsgrün. Bereits mit zwei Jahren 

zog sie mit ihrer Familie nach Marles-

reuth, wo sie ihre Kindheit und 

Jugend verbrachte. Mit 19 Jahren 

verließ sie ihr Elternhaus und zog 

nach Leupoldsgrün. Dort baute sie 

gemeinsam mit ihrem Mann das 

Familienleben auf. Drei Kinder gin-

gen aus der Ehe hervor. Mittlerweile 

gehören auch zwei Enkel und ein 

Urenkel zur Familie. Beruflich war 

Annemarie Elsner im bekannten Oertel-Zentrum in Leupoldsgrün tätig. Das Unternehmen hatte einst als 

Versand begonnen und entwickelte sich später zu einem vielseitigen Einkaufsangebot.

Seit knapp zwei Jahren lebt die Jubilarin bei ihrer Tochter Andrea Franz in Issigau. Das Haus in Leupolds-

grün wurde verkauft. „Mit dem Alter ist die Arbeit einfach zu viel geworden“, erzählt sie.

An Ruhe im Ruhestand mangelt es ihr dennoch nicht. Erst vor Kurzem verbrachte sie gemeinsam mit ihrer 

jüngeren Schwester, die im Januar ihren 90. Geburtstag feiern wird, und Tochter Andrea einen Urlaub in 

Südtirol. Dass sie sich auch mit 91 Jahren noch so fit fühlt, führt Annemarie Elsner unter anderem auf ihr 

bewegtes Leben zurück: „Ich war mein ganzes Leben immer in Trapp – Familie, Arbeit, Haus und Garten. 

Vielleicht bin ich deshalb noch so fit“, sagt sie schmunzelnd.

91 Jahre und noch voller Lebensfreude
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Schwarzenbach/Saale –  Die 

Fachstelle für Demenz und Pfle-

ge Oberfranken lädt am 29. Sep-

tember 2026, 17.30 Uhr zum 

Treffen für jung an Demenz 

erkrankte Menschen und ihre 

Angehörigen ein. 

Die offene Gruppe trifft sich am 

Förmitzspeicher zu einem Spa-

ziergang. 

Die Parkmöglichkeit wird bei 

Anmeldung bekanntgegeben. 

Zum gemeinsamen Essen und 

zum Austausch geht es in das 

Restaurant Athen, Schwarzen-

bacher Str. 14, Schwarzenbach 

an der Saale, Sportplatz Förbau.

Immer häufiger sind auch Men-

schen unter 65 Jahren von einer 

Form der Demenz betroffen und 

stehen vor Herausforderungen, 

die oft mit der Berufstätigkeit 

oder mit den Verantwortlichkei-

ten für die Familien verbunden 

sind. Gruppenleiterin Ute Hop-

perdietzel bietet dieser Ziel-

gruppe die Möglichkeit, mit 

anderen Betroffenen und Ange-

hörigen Erfahrungen zu teilen 

und voneinander zu lernen. 

Es soll ein Ort sein, um Kontakte 

zu knüpfen und sich verstanden 

zu fühlen. Um Anmeldung  bei 

der Koordinatorin der Lokalen 

Allianz für Menschen mit 

Demenz unter 09281 / 57 500 

oder 

hopperdietzel@demenz-

pflege-oberfranken.de wird 

gebeten.

Austauschtreffen am 29.09. für Betroffene und Angehörige:

Jung an Demenz erkrankt 

23.08.
14.00 Uhr 
bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

26.08.  18.00 Uhr
Modellbauverein Naila –
 Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – alle Freunde des 

Modellbaus sind willkommen 

Lokschuppen, wegen Betriebsurlaub der Gast-
stätte

28.08. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier + Klavier-

duo (Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Karten:  10/5 Euro: Online-Kartenreservierung: 
www.haus-marteau.de 

28.08. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel
163. Wertshaussingen – die Saitenpfeifer aus 

Orml 
Sportheim Lerchenhügel

29.08. 14.00 VfR Steinbach Nordic-Walking-Lauf VfR Gelände Steinbach

30.08.
14.00 Uhr 
bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

01.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden:  Wie bezähme 

ich meinen inneren Schweinehund? Ref.: Elke 

Sachs, Naila

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

02.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit H. Loyda Großer Kurhaussaal Bad Steben

03.09. 19.00 Uhr Duo Burstein & Legnani Virtuose Musik für Cello & Gitarre Stadtbibiliothek im Forum Naila

05.09. 19.00 Uhr Rocking Chairs Live 
Konzertscheune Dreigrün; Tickets: Whatsapp/
Handy: 0172/8341124, rocking-chair@web.de 

06.09.
14.00 Uhr 
bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

08.09. 14.30 Uhr PröD Naila Besuch im Museum Naila 
Treffpunkt: Forum Naila Eintritt 4 Euro/Person 
Anmeldung:  09281/7531477, Roland Strobel 

13.09.
14.00 Uhr 
bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

15.09.
09.00 – 
11.00 Uhr

Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

 15.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gitarrenkonzert mit Markus Segschneider Großer Kurhaussaal Bad Steben

16.09. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des

 Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

26.09. 17.00 Uhr TSV Carlsgrün
Wirtshaussingen mit den Sorger Buam und 

Quetschenrock
Turnhalle des TSV Carlsgrün

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Thierbacher Mühle/ Parkplatz am Eingang zum 
Froschbachtal

Di. 17.00 Uhr VfR Steinbach Lauftreff/Joggingrunde 
Treffpunkt: Sportplatz Steinbach (Infos: 0171 
2227832)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih: Tourist-In-
formation zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Naila –  Am Donnerstag, 3. Sep-
tember 2026, 19 Uhr, sind Ariana 
Burstein (Cello) & Roberto Leg-
nani (Gitarre) in Naila in der 
Stadtbibliothek, Bachstraße 1, 
zu Gast.  
Seit 30 Jahren sind Ariana 
Burstein (Cello) und Roberto 
Legnani (Gitarre) gemeinsam 
auf der Bühne. 2026 feiern sie 
dieses Jubiläum mit einem Pro-
gramm, das unter dem Titel 
„Das Beste aus 30 Jahren“ prä-
gende Werke und musikalische 
Wegmarken ihrer langjährigen 
Zusammenarbeit vereint. 
Im Zentrum des Programms ste-
hen Kompositionen aus der 
klassischen Musik, verbunden 
mit farbenreichen Einflüssen 
der Weltmusik. Werke von Tur-
lough O’Carolan, Isaac Albéniz 
und Vittorio Monti bilden dabei 
den musikalischen Rahmen. 
Ergänzt werden sie durch eigene 
Werke von Roberto Legnani, die 
sich durch melodische Klarheit, 
rhythmische Prägnanz und eine 
eigenständige Tonsprache aus-
zeichnen. 
Einen besonderen Stellenwert 
nimmt Legnanis Werk „Bamid-
bar“ (In der Wüste) ein. 
Ursprünglich als Orchesterzyk-
lus im Rahmen eines Projekts 
des Deutschen Musikrats ent-
standen, wurde das Werk für 
Cello und Gitarre neu gestaltet. 
In dieser Fassung entfaltet sich 
eine Folge von neun musikali-
schen Stationen, die Kontraste, 
Spannung und Ausdruckskraft 

auf konzentrierte Weise bün-
deln. 
Die seltene Duo-Besetzung von 
Cello und Gitarre verleiht dem 
Programm seine besondere 
klangliche Handschrift. Beide 
Instrumente treten in einen 
vielschichtigen Dialog, der von 
barocker Klarheit bis zu zeitge-
nössischen Ausdrucksformen 
reicht und ein breites klangli-
ches Spektrum eröffnet. 
Mit langjähriger Bühnenerfah-
rung, feiner Abstimmung und 
großer musikalischer Präsenz 

laden Ariana Burstein & Rober-
to Legnani zu einem besonde-
ren Konzerterlebnis ein – als 
Rückblick auf drei Jahrzehnte 
gemeinsamer Musik und 
zugleich als Ausdruck einer 
lebendigen, gewachsenen 
künstlerischen Partnerschaft. 

Info: 

Weitere Informationen und 
Ticketreservierung: www.eleg-
music.com. Vorverkauf in der 
Stadtbibliothek und an der 
Abendkasse ab 18.30 Uhr. 

Jubiläumstournee 2026 - Duo Burstein & Legnani in Naila

Virtuose Musik für Cello & Gitarre – 
„Das Beste aus 30 Jahren“

Das Beste aus 30 Jahren präsentieren Ariana Burstein  und  Roberto Legnani 

am 3. September in der Stadtbibliothek Naila. Foto: Markus Weiler

Wir suchen eine

Reinigungskraft (m/w/d)

Über uns
Nah am Menschen, nah am Leben: Unser bundesweites Klinik-

netz umfasst acht Kliniken in sechs Bundesländern mit Kom-

petenzen in Rehabilitation, Prävention, Therapie und Pďege. 
Im Fokus unserer täglichen Bemühungen steht der Mensch in 
seiner Gesamtheit, sein Körper, sein Geist und seine Seele. Wir 
helfen ihm professionell beim Erstellen seiner gegenwärtigen 
Lebensbilanz auf allen wichtigen Gebieten und erarbeiten mit 
ihm die notwendigen und sinnvollen Änderungen. Die Gesund-

heit unserer Patienten wiederherzustellen und zu erhalten ist 

unser Auftrag, dem wir uns verschrieben haben.

Was wir bieten
• �Eine unbefristete Festanstellung in Teilzeit 

(32 - 35 Wochenstunden),
• �Attraktive Zusatzleistungen (Givve-Card mit mtl. Auďa-

dung, VWL, Fahrkostenzuschuss) sowie Fahrrad-Leasing,
•� �Jährliche Zahlung einer Erholungsbeihilfe, 

30 Tage Jahresurlaub

• �Betriebliches Gesundheitsmanagement u.a. kostenlo-

se Nutzung des Fitnessraumes, des Schwimmbades

• �Vergünstigtes Verpďegungsangebot in unserem  

Klinikrestaurant 

•� Möglichkeit der betrieblichen Altersvorsorge.

ProĎl
• �Erfahrung als Reinigungskraft (m/w/d) wünschenswert, 

aber nicht Bedingung,
• Verantwortungsbewusstsein,
• Eigenständiges Arbeiten,
• Zuverlässigkeit und Teamgeist.

Aufgaben
• �Hygienische Reinigung der Einrichtung,
• Fachgerechte Beseitigung von Abfällen,
• �Einhaltung der geltenden Qualitäts- und  

Hygienestandards.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

Ansprechpartner: 
Anne Engelhardt, Personalwesen 

Klinik am Park Bad Steben GmbH

Berliner Straße 2  · 95138 Bad Steben

Arno Dietz:

Ihr Möbelhaus und

Polsterei-

Kompetenzpartner

in Nordhalben!

Sonderangebot

der Woche

TV-SesselTV-Sessel
2 mot. m. Aufstehhilfe 2 mot. m. Aufstehhilfe 

u. Herzwaageu. Herzwaage 

ab ab 799,- €799,- € 

Mit Möbel-Dietz macht 

Wohnen richtig Spaß!

Unternehmen
lokaler

Aktion
Eine

SNTS

habe ich von Dietz
Meine Möbe

TTATTR IMENTR
RSORRT E

TTTIMENTS
-

TIM
BA

Meine Möbe

RABA

zz.
eelel

Altmöbelentsorgung
(Polsterei)
Reparaturen und Neu

beu Neukauf

ubezüge

290 143/76
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz
Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Mo. – Fr. 9.00 – 12 Uhr · 13.00 – 17 Uhr
– Mi. geschlossen –

Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr od. nach telef. Vereinbarung
www.dietz-moebel.de

(Teil-) Räumungs-
verkauf wegen 
Renovierung

+10% Extrarabattauf Abverkaufsware
bis zu 50% auf Ausstellungs-

stücke

Reha- und AHB-Fachklinik der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern für Orthopädie 
und Kardiologie

Die Klinik mit 166 Betten ist eine modern ausgestattete 

Fachklinik mit indikationsangepasster Diagnostik- und 

Therapieabteilung. Nähere Informationen finden Sie 

auch auf der Internetseite der Klinik.

Wir suchen baldmöglichst eine Küchenhilfe (m/w/d) 
in Teilzeit.

Ausführliche Informationen hierzu finden Sie unter

www.klinikfrankenwarte.de/stellenangebote

oder einfach den QR-Code scannen!
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
    So., 23.08. 9 Uhr: Hauptgottesdienst in Berg entfällt; 10.15 Uhr 
Hauptgottesdienst in Marxgrün am Imbiss
Mi., 26.08. 19 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.21.8.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,23.8.,9 Uhr: Gottesdienst mit Vikar Och
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 So.,23.08.,9 Uhr: Gottesdienst zum 12. Sonntag nach Trinitatis 
in der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  So.,23.8.10 Uhr. Gottesdienst mit Vikar Och

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 20.9.,   9 Uhr: Hl. Messe EF

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
  So. 23.08., 10 Uhr Open-Air-Gottesdienst im Sängerwald: Bleib 
dran - weil es sich lohnt. Eine Predigtreihe durch den 1. 
Petrusbrief. 
Mi. 09.09. bis Freitag 11.09.26, jeweils 14.00-17.30 Uhr Kinderfe-
rienprogramm, Anmeldung bei Samuel Ossendorf (0151 
54833256, samuel.ossendorf@jgfonline.de), Anmeldeschluss 
31.08.26

In den Sommerferien entfallen die Gruppenstunden.

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10-
Sommerpause bis 29.08.2026

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 21.08., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 23.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst gem. mit JGF „Bleib 
dran - weil es sich lohnt!“, bei ungeeignetem Wetter im 
Gemeindesaal

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 23.8., 10 Uhr:  Wunschliedgottesdienst in Selbitz 

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 21.08., 18.30 Uhr : Wochenschlussandacht mit Abendmahl : und 
Pfarrer Hesse, Stadtkirche Naila
Sa., 22.08., 16  Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 23.08. 12. So. n. Trinitatis, 10  Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 So, 23.08. 12. So. n. Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst am Easy Imbiss 
am Easy Imbiss
Di, 25.08., 15  Uhr : Die lustigen Ü-70-er in der HIDD’N in Marxgrün
Do., 27.08., 19.30 Uhr : Hauskreisabend in der HIDD’N in Marxgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
So, 23.8. 9 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09282/12509 im Kirch-
weg 2 (Gemeindehaus) mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,23.08.,10.15 Uhr: Gottesdienst am 12. Sonntag nach Trinitatis in 
der Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.23.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz,  10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Mi.26.08., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
  
Landeskirchliche Gemeinschaft Naila  
So., 23.8., 18 Uhr: Gottesdienst  
Mo., 24. 08.  keine Krabbelgruppe                 
Di., 25. 08., 8.30 Uhr: Gebetskreis       
Do., 27. 08., 17 Uhr: Bibelgespräch           
So., 30. 08. , 18 Uhr: Gottesdienst            
Mo., 31. 08.: keine Krabbelgruppe                 
Di., 01. 09. 8.30 Uhr: Gebetskreis, 9.30 Uhr: Literaturcafe
Do., 03. 09. kein Begegnungscafe in den Ferien!              
Sa., 05. 09., 16.30 Uhr: Musical-Aufführung im Forum          
So., 06. 09.: kein Gottesdienst!                  
 
Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 So.,23.8., 10 Uhr:  Wunschliedgottesdienst in Selbitz 

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 23.8. treffen sich alle um 10 Uhr im Königreichssaal. Dort 
hören wir den Vortrag: „Vernünftig handeln in einer unvernünftigen Welt“.

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294.

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
    Sa, 22.08., 14 Uhr: Kurgottesdienst im Kurpark, Pavillon am 
Klenzebau, 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht
Alte Wehrkirche St. Walburga
So, 23.08., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkirche
10.30 Uhr: Führung in der Alten Wehrkirche
Mo., 24.08., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, Pavillon am 
Klenzebau
Di., 25.08., 14 Uhr: Frauenkreis, Hotel Promenade
17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft im Betreuten 
Wohnen, Wenzstr. 7, 19 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang
Treffpunkt an der Lutherkirche, bei schlechtem Wetter Füh-
rung in der Alten Wehrkirche
Do., 27.08., 19 Uhr: Kurvortrag im Kursaal mit Kurpfr. Dr. Hart-
wig Kiesow, Thema: Ruth C. Cohn
Fr., 28.08., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 21.08.,   16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So., 23.8.,  9 Uhr:  Hochamt zum Titularfest 
Do., 27.8., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr., 28.8., 14 Uhr:  KEB Vortrag / Seniorennachmittag Märchen 
vom Glück. Referentin: Sabine Wehner 16.15 Uhr: Andacht 
Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 23.08., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Di., 25.08., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  So., 23.08 10.15 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Marxgrün 
dieser findet am Easy-Imbiss statt
Mo., 24.08 JUKU Kunstmobil macht Sommerpause bis nach 
den Ferien
Di. 25.08 17.00 Uhr LKG in Bad Steben
19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer 
Do, 27.08 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau   
So., 23.08. 12. So. n. Trinitatis, Kein Gottesdienst in Issigau! Herzli-
che Einladung zum Gottesdienst nach Marxgrün. 10.15 Uhr : Got-
tesdienst am Easy-Imbiss in Marxgrün mit Alphörnern, Easy-Imbiss 
Marxgrün;  mit: Pfr. Andreas Hesse

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Mi, 26.8.19.30 Uhr: Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 23.8. 9.30 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Das Pfarramtsbüro ist in dieser Woche nur am Dienstag von 
9-11 Uhr und  am Freitag von 9-12 Uhr/15-17 Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 23.08. 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
Samstag, 22.08. 
9.30 Uhr – Bibelgespräch
10.30 Uhr – Predigt: Fritz Fick

Samstag, 29.08.: 9.30 Uhr – Bibelgespräch
10.30 Uhr – Predigt: Vera Syring

Eva Linsenbühler hat dieses Farbenspiel über ihrer Heimatgemeinde an die WIR-Redaktion gemailt.  

Farbenprächtiger Sonnenuntergang über Bad Steben
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Langesbühl –  Wer sich schon 
immer mal gefragt hat, wie die 
Sonne eigentlich durch ein 
Teleskop aussieht, war am Mitt-
woch am Langesbühl goldrich-
tig. Das Astroteam der Stern-
warte Hof lud zu einer außerge-
wöhnlichen Veranstaltung ein, 
nämlich zur gemeinsamen 
Beobachtung einer Sonnenfins-
ternis. Und so machten sich über 
700 Besucher aus dem ganzen 
Landkreis und darüber hinaus 
auf, um zusammen in den Him-
mel zu schauen.
Mit Auto, Fahrrad und zu Fuß 
trudelten am späten Nachmit-
tag nach und nach die Besucher 
in Steinbach ein, unter anderem 
auch eine Wandergruppe aus 
Bad Steben und eine Jugend-
gruppe des THW, um es sich mit 
Picknickdecken und Stühlen auf 
dem Hügel bequem zu machen.
Damit man gefahrlos in die Son-

ne blicken kann, muss das Licht 
der Sonne um 99,999 Prozent 
gedämpft werden. Außerdem 
müssen Bestandteile wie Infra-
rot- und UV-Strahlung heraus-
gefiltert werden, damit die 
Augen keinen Schaden nehmen. 
Dazu kann man zum Beispiel 
eine Sonnenfinsternis-Brille 
nutzen.
Das Astroteam hatte außerdem 
auf der Wiese verschiedene 
Teleskope aufgebaut, durch die 
die zahlreichen Besucher die 
Sonne beobachten und ihre Fra-
gen loswerden durften. Es lohn-
te sich, einen Blick durch alle 
Instrumente zu werfen: „Dort 
drüben war die Sonne rot, und 
hier ist sie grün?“, fragte ein 
Kind neugierig.
Die Frage konnte damit beant-
wortet werden, dass an den 
Teleskopen unterschiedliche 
Filter verbaut sind, die das Son-

nenlicht auf verschiedene Art 
und Weise filtern und so jeweils 
andere Wellenlängen zur Beob-
achtung zeigen. So konnten die 
Besucher zum Beispiel an einer 
„roten Sonne“, bei der man im 
H-alpha-Licht beobachtete, 
deren Auswürfe, die sogenann-
ten Protuberanzen, beobachten, 
die um ein Vielfaches größer 
sind als unsere Erde.
An der „grünen oder weißen 
Sonne“, also im sogenannten 
Weißlicht, konnte man dagegen 
die Sonnenflecken gut beobach-
ten. Dabei handelt es sich um 
dunkle, fleckenartige Stellen auf 
der Sonne, an denen die Ober-
flächentemperatur anstatt der 
üblichen 5.500 Grad Celsius 
ungefähr 1.000 Grad Celsius   
niedriger ist. Gespannt warteten 
alle darauf, dass der Mond sich 
um 19.19 Uhr endlich vor die 
Sonne schob.

Während der Finsternis wurde 
der Andrang an den Teleskopen 
noch einmal größer. Viele woll-
ten gerne einmal die „ange-
knabberte Sonne“ aus nächster 
Nähe bewundern. Gegen 20.12 
Uhr fand dann die größte Bede-
ckung statt, die man auch an 
einer sehr außergewöhnlichen 
Lichtstimmung spüren konnte.
Die Sonne zeigte sich nun als 
ganz dünne Sichel, die anschlie-
ßend während des Sonnen-
untergangs wieder größer wur-
de, bis sie vollends untergegan-
gen war.
Die gesamte Sonnenfinsternis 
wurde zudem live auf dem You-
Tube-Kanal der Sternwarte Hof 
gestreamt. Wer nicht dabei sein 
konnte oder das Spektakel noch 
einmal sehen möchte, kann es 
sich dort jederzeit im Nachhi-
nein ansehen.
Wem das noch nicht genug war, 

blieb noch ein paar Stunden län-
ger, um gemeinsam mit dem 
Astroteam die Perseiden zu 
beobachten, einen jährlich wie-
derkehrenden Strom von Stern-
schnuppen, der in dieser Nacht 
seinen Höhepunkt haben sollte.
Während alle fleißig ihre Wün-
sche in den Himmel schickten, 
erklärten die Experten die 
Sternbilder am Himmel und lie-
ßen die Nachteulen durch die 
Teleskope einen Blick auf Stern-
haufen, Nebel und Galaxien 
erhaschen. Spät in der Nacht 
verabschiedeten sich nach 
einem gelungenen Abend 
schließlich auch die letzten 
Besucher nach Hause.
Ein Dank galt auch den Landbe-
sitzern und Pächtern, der 
Gemeinde Geroldsgrün sowie 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Steinbach, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beitrugen.

Ein Abend mit der Sternwarte Hof: Über 700 Besucher erleben ein außergewöhnliches Ereignis am Langesbühl

Erst Sonnenfinsternis, dann Sternschnuppen

 Foto: Mizter Photo

 Foto: AstroTeam  
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FAHRRAD

FLOHMARKT17
8

.

Bike Center Dressel GmbH  

Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach   
Telefon: 09261-3406 

www.bikecenter-dressel.de

SAMSTAG 

 29.8.26

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

von 8 bis 14 Uhr

Wir bieten zusätz
lich 

150 werkstattgeprüft
e 

Gebrauchträder

A
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e
 I

n
fo

s
 h

ie
r So funktionierts: 

Bring dein fahrtüchtiges und verkehrssicheres Gebrauchtrad zum 
Parkplatz am Bike Center Dressel. Du kannst dein Rad zwischen 
8 und 9 Uhr bei Bike Center Dressel abgeben. Alternativ kannst du 
auch am Freitag davor zwischen 17 und 19 Uhr das Fahrrad abge-
ben. Der Verkauf des Fahrrades wird zwischen 8 und 14 Uhr von den 
Mitarbeitern für eine Vermittlungsprovision von 10% organisiert.

ANLAGENFAHRER FÜR DIE BEREICHE 

FASERLINIE

LAUGENLINIE

MECHATRONIKER/ELEKTRONIKER FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

CHEMIELABORANT

EINKÄUFER

ELEKTRIKER

MAURER/GERÜSTBAUER

Mercer Rosenthal GmbH | Hauptstraße 16 | 07366 Rosenthal am Rennsteig 

Für unser Team in Rosenthal suchen wir ab sofort Fachkräfte (m/w/d): 

HIERHIER
BEWERBENBEWERBEN

WIR SUCHEN UNTERSTÜTZUNGWIR SUCHEN UNTERSTÜTZUNG

Ihr Kiosk. Ihr Bistro.  

Ihre Chance.

Werden Sie Pächter  

im Reha-Zentrum Bad Steben!
Starten Sie zum 01.10.2026 mit uns in eine erfolgreiche 

Zukunft!  

Das Rehabilitationszentrum Bad Steben der Deutschen 

Rentenversicherung Bund sucht eine engagierte,  

selbstständige Persönlichkeit als Pächterin/Pächter für 

unsere Kioske und Cafeterias in den Kliniken Auental 

und Franken.

Ihr Standort – mitten im Leben
In unseren beiden Kliniken werden täglich bis zu 360 

Patienten in orthopädischer Rehabilitation versorgt – 

unterstützt von rund 250 Mitarbeitenden.  

Sie bieten mit Ihrem Angebot genau das, was unsere 

Gäste und Mitarbeiter schätzen: 

Frische, Freundlichkeit und ein durchdachtes  

Sortiment.

Ihr Angebot – klar und vielseitig
• �Kiosksortiment mit Snacks, Getränken, Süßwaren  

und Presse

• Drogerieartikel des täglichen Bedarfs

• Cafeteria-Nutzung für eine gemütliche Atmosphäre

• �7 Tage pro Woche geöƯnet – auch an Feiertagen  
(in Abstimmung mit der Klinikleitung)

Nicht gestattet: Verkauf von Alkohol und Tabakwaren.  

Möblierung und Ausstattung: durch Sie (Ablösung vom 

Vor-Pächter ggf. möglich).

Ihr ProƱl – das bringen Sie mit
• Erfahrung im Gastronomie- oder Einzelhandelsbereich

• Freude am Umgang mit Menschen

• Ein durchdachtes Betriebskonzept und Teamgeist

• Zuverlässigkeit und Flexibilität

Ihre Bewerbung – so geht’s
Senden Sie uns bis zum 31. August 2026  

Ihre schriftliche Bewerbung mit:

• Lebenslauf

• Berufserfahrung

• Geplanter Mitarbeiteranzahl

• Konzept für die Betreibung der Kioske und Cafeterias

an:

Reha-Zentrum Bad Steben  

DRV Bund, Klinik Auental/Franken  

Verpachtung Kiosk/Bistro  
Frankenwaldstraße 33  

95138 Bad Steben

Kontakt bei Rückfragen:  
Herr Reihl, Kaufmännischer Direktor  

Telefon: 09288 60361

Gemeinsam mehr bewegen.

Ihr Kiosk. Ihr Bistro. Ihre Zukunft bei uns.

48 Wir im Frankenwald

https://www.bikecenter-dressel.de
https://sperschneider-hof.de/

